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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Der ordentliche Haushalt für das Rechnungsjahr 2011 umfasst Einnahmen in Höhe 
von 10.818.430,10 Euro und Ausgaben von € 10.774.033,01 Euro. Er weist somit 
einen Überschuss in Höhe von 44.397,09 Euro aus, welcher der Betriebsmittelrück-
lage Kanal zugeführt wird.
Erfreulich ist, dass die Pro-Kopf-Verschuldung nach der Gesamtsumme pro Einwoh-
ner mit 559,45 Euro im Vergleich zu anderen Gemeinden sehr niedrig ist.

Erfreulicher Rechnungsabschluss 2011

In der Gemeinderatssitzung vom 26. Jänner 2012 wurde der Budgetvorschlag für das 
Jahr 2012 mehrheitlich nicht angenommen. Das Abstimmungsergebnis lautete:
Dafür: ÖVP 13, FPÖ 2             Dagegen: SPÖ 10, GRÜNE 6.
Was bedeutet dies für die Zeit bis zur positiven Beschlussfassung?
§ 78 der Oö. Gemeindeordnung führt dazu aus: „Ist bei Beginn des Haushaltsjah-
res der Gemeindevoranschlag vom Gemeinderat noch nicht beschlossen, so ist der 
Bürgermeister bis zur Beschlussfassung ermächtigt, alle Ausgaben zu leisten, die bei 
sparsamster Verwaltung erforderlich sind, um die bestehenden Gemeindeeinrichtun-
gen im geordneten Gang zu erhalten und die gesetzlichen Aufgaben und rechtlichen 
Verpflichtungen zu erfüllen.“ Das bedeutet: Laufende Instandhaltungen sind in mini-
maler Form möglich, sodass Betrieb und (öffentliche) Sicherheit gewährleistet sind.
Durch die Aufsichtsbehörde wurde am 3. Februar 2012 mitgeteilt, dass aufgrund der 
gesetzlichen Vorgaben im Rahmen des Voranschlagsprovisoriums keine Ermessens-
ausgaben wie z.B. Förderungen, Aufwendungen für Feiern und Feste getätigt werden 
dürfen.
Es stehen also keine Voranschlagsbeträge für Neuanschaffungen, Investitionen und 
außerordentliche Instandhaltungen zur Verfügung. Freiwillige Leistungen und Sub-
ventionen können nicht ausbezahlt werden. Weitere Informationen zum Budget 2012 
finden Sie ab April auf der Homepage www.gallneukirchen.at. 

Aktuelles zum Budget 2012

Ertragsanteile absolut und bereinigt in 
Mio. Euro (2007 bis 2012)

Krankenanstaltenbeiträge absolut und 
bereinigt in Mio. Euro (2007 bis 2012)

Mit viel Schwung und Elan starteten wir in das Frühjahr 2012. Die Kolleginnen und 
Kollegen aus Politik und Verwaltung sind derzeit intensiv in den verschiedenen 
Projekt- und Arbeitsgruppen tätig. Lesen Sie Näheres dazu auf den nächsten Seiten.

Darüber hinaus bietet Ihnen diese Ausgabe unseres Stadtblattes wieder Berichte 
aus den Vereinen und Institutionen in unserer Gemeinde, aktuelle Beratungster-
mine und Veranstaltungstipps. In der Heftmitte finden Sie zum Heraustrennen die 
aktualisierte Ärzteinformation 2012.

Einige Schwerpunktthemen sind mir persönlich ein großes Anliegen, die ich daher 
mit Ihnen gemeinsam auf breiter Basis diskutieren möchte. Ich freue mich auf Ihre 
rege Teilnahme an den Aktionen in unserer Stadtgemeinde und über Ihre Wünsche 
und Anregungen für ein gutes Zusammenleben.

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Eine Projektgruppe soll die Möglichkeiten 
einer Kooperation in der Verwaltung prüfen.

Am 8. Februar 2012 fand ein erstes Kontaktgespräch mit den GemeindevertreterIn-
nen aus Engerwitzdorf statt. Beteiligt waren der Stadtrat von Gallneukirchen, der 
Gemeindevorstand von Engerwitzdorf und die Fraktionsobmänner. Es wurde ver-
einbart, dass mögliche Kooperationen zwischen den Verwaltungen der beiden Ge-
meinden in einer Projektgruppe geprüft werden sollen. Im ersten Gespräch hat sich 
die Verwaltungsführung der Stadtgemeinde Gallneukirchen gegen die Bildung einer 
Verwaltungsgemeinschaft zum jetzigen Zeitpunkt ausgesprochen. Primär sollen die 
begonnenen Organisationsveränderungen in Gallneukirchen abgeschlossen werden. 
Es wird zweimonatlich Gespräche über Kooperationen in den beiden Gemeinden 
geben.

Gemeindekooperation

Parkraumbewirtschaftung

Zur Verbesserung der Lebensqualität im Stadtzentrum sollen mit dem neuen Ent-
wicklungskonzept verkehrsberuhigende Maßnahmen gesetzt werden. Wichtig ist 
daher, eine Neuregelung des öffentlichen Raumes „Straße“ für Autofahrer, Radfah-
rer und Fußgänger zu finden. Konkret bedeutet dies:
❚ Geschwindigkeitsbeschränkungen und Einführung von gebührenpflichtigen Kurz-

parkplätzen im Zentrum und damit Schaffung von Parkplätzen mit erhöhter Fre-
quenz sowie

❚ Schaffung von neuen, zentrumsnahen Dauerparkplätzen.
Dabei soll auf bewährte Beispiele zurückgegriffen werden wie etwa Eferding, Frei-
stadt oder Gmunden. Derzeit wird ein Konzept erarbeitet, dass nach Beratungen 
mit den Gewerbetreibenden dem Gemeinderat zum Grundsatzbeschluss vorgelegt 
werden soll. Im Rahmen einer BürgerInnen-Information wird Sinn und Zweck des 
Projektes öffentlich dargelegt und zur Diskussion gestellt. Das Projekt soll, wenn alle 
Beschlüsse vorliegen, im Sommer 2013 abgeschlossen werden.

In manchen Zonen sollen Parkplätze 
künftig gebührenpflichtig sein.

Örtliches Entwicklungskonzept

Der erste Arbeitsschritt wurde bereits erledigt: die Umstellung des alten Flächen-
widmungsplanes in ein neues digitales Format gemäß den Vorgaben der Oö. Lan-
desregierung. Darauf aufbauend wurden mittlerweile die Flächenbilanzen erstellt. 
Damit ist klargestellt, wie viele Flächen in den einzelnen Widmungskategorien vor-
handen bzw. noch verfügbar sind wie etwa unbebautes Bauland oder Gewerbege-
biete. Derzeit sind die Umwidmungswünsche einzelner GrundbesitzerInnen und der 
Gemeinde in Bearbeitung.
Insbesondere im Bereich Gallneukirchen Süd müssen Rahmenbedingungen für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung geschaffen werden. Die Festlegung eines Korridors für 
die diskutierte Straßenbahn samt einer Fläche für Park & Ride ist ebenso von großer 
Bedeutung. Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Neufestlegung der Überflutungszo-
nen entlang der Gusen. Dies hat unmittelbaren Einfluss auf die Nutzungsmöglichkei-
ten der Grundstücke.
Wichtig: BürgerInnen, die noch Umwidmungswünsche haben, müssen möglichst 
rasch mit der Gemeinde Kontakt aufnehmen!

Immer mehr Betriebe suchen einen 
Standort im Betriebsbaugebiet südlich 
von Gallneukirchen.
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Nachmittagsbetreuung: Dank den Sponsoren
Foto links (v.l.n.r.):
Rainer Tschernuth (Firma Tschernuth)
Richard Wiesmayr (Allgemeine 
Sparkasse Gallneukrichen)
Bgm. Gisela Gabauer, Ing. Peter 
Strubreiter (Lions Gallneukirchen) und 
Christina Thurner, Karoline Pillwein und 
Magdalena Haider

Foto Mitte (v.l.n.r.):
Bgm. Gisela Gabauer, Birgit Remplbauer 
(Volksbank Linz-Wels-Mühlviertel), 
Christian Pinsker, MBA (Raiffeisenbank 
Region Gusental)

Foto rechts:
Bgm. Gisela Gabauer mit Bruno Böck

Ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren für die geleistete Unterstützung bei der 
Umgestaltung der Gruppenräume der ganztägigen Schulform in der Volksschule 
2. Durch ihre Mithilfe wurden vier Schränke mit Eigentumsladen angekauft, die 
die Kleinen für ihre persönlichen Gegenstände nutzen. Die Schränke dienen in den 
farblich neu gestalteten Räumen zusätzlich als Raumteiler. Für die Kinder wurden 
so ruhige Rückzugszonen geschaffen. Zusätzlich konnte noch ein Küchenblock samt 
Elektrogeräte finanziert werden.
Um den Kindern bestmögliche Betreuung zu gewährleisten, wurde auch das Betreu-
ungspersonal um zwei Personen aufgestockt.

Bürgermeisterin für alle
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Frohe Ostern und erholsame
Feiertage wünsche ich Ihnen
und Ihrer Familie!

Hallenbad als Leistungs- und Gesundheitszentrum

Nach dem aktuellen Stand der Beratungen bekennt sich die Arbeitsgruppe
„Hallenbad“ zur Weiterführung des Betriebes. Die strategische Neupositionierung 
Richtung Leistungs- und Gesundheitszentrum soll vorangetrieben werden. Ange-
dacht wird die Kooperation mit den Umlandgemeinden und den regionalen Wirt-
schaftsbetrieben zur Gesundheitsvorsorge der MitarbeiterInnen.

Die Gestaltung des Freizeitangebotes für die Jugend in der Stadt Gallneukirchen ist 
mir ein besonderes Anliegen. Eure Meinungen und Wünsche zum Freizeitangebot 
möchte ich näher kennen lernen und lade euch zum Gedankenaustausch ein:
Donnerstag, 26. April 2012 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeinderatssaal, Stadtamt 
Gallneukirchen, 1. Stock.
Für eine visuelle Vorstellung eurer Ideen stehen Laptop und Beamer zur Verfügung. 
Bringt die Daten einfach auf einer CD oder einem Stick mit. 
Es ist eurer Gallneukirchen – Ich freue mich auf einen interessanten und ideen-
reichen Abend!

Einladung zum Jugendgespräch

Die Vorstellungen der Jugendlichen 
sollen zukünftig stärker berücksichtig 
werden.
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Rettungsgasse bei Staubildung

Seit 1. Jänner 2012 ist die Bildung einer Rettungsgasse auf Österreichs Autobahnen, Schnell- und Auto-
straßen bei Stocken des Verkehrs Pflicht, damit die Rettungskräfte rascher zum Unfallort gelangen.

Bei zweispurigen Fahrbahnen sind die 
Fahrzeuglenker verpflichtet, in der Mitte 
eine Gasse zu bilden. Dabei weichen die 
Fahrzeuge links möglichst weit an den 
linken Fahrbahnrand aus, während alle 
Fahrzeuge der rechten Spur so weit wie 
notwendig nach rechts fahren.

Bei drei- oder vierspurigen Straßen-
abschnitten muss die Gasse zwischen 
dem äußerst linken und dem daneben 
liegenden Fahrstreifen gebildet werden. 
Alle Fahrzeuge auf der äußeren linken 
Fahrspur fahren nach links, alle anderen 
Fahrzeuge nach rechts.

Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, wenn sich alle VerkehrsteilnehmerInnen daran halten, und den Einsatz-
kräften eine schnelle und sichere Zufahrt zum Unfallort ermöglichen. Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen
sowie widerrechtliches Befahren der Rettungsgasse ist verboten und wird mit bis zu 2.180,– Euro bestraft.
Die Rettungsgasse kann auch Ihr Leben retten! Weitere Informationen unter www.rettungsgasse.com

Korrekte Information über den Preis

Bisher war es häufig Praxis, dass Unternehmen die Verpackung mitgewogen 
haben, sodass KonsumentInnen für das Verpackungsmaterial den Preis der 
Ware bezahlen mussten. Konsumentenschützer haben diese Vorgangsweise 
seit Jahren als intransparent und sachlich nicht gerechtfertigt kritisiert.
Denn: Je teurer die Ware, umso teurer auch das Verpackungsmaterial.
Daher kam es zu einer wesentlichen Änderung des Preisauszeichnungsgeset-
zes. Beim Verkauf von losen Produkten ist immer die Tara-Taste zu drücken. 
Es gelten lediglich wenige Ausnahmen: Trennblätter bis maximal ein Gramm, 
Messvorgänge, die vom Käufer selbst durchgeführt werden (z.B. bei Obst und 
Gemüse) und handelsübliche Schutzpapiere loser Süßwaren, insbesondere 
für Pralinen oder Bonbons. Waagen ohne Tara-Tastenfunktion dürfen jedoch 
noch bis 31. Dezember 2015 verwendet werden.

Ab 1. Jänner 2012 gilt die Verpflichtung zum Drücken der Tara-Taste. 
Das Verpackungsmaterial darf also nicht mehr zum Verkaufsgewicht 
hinzugerechnet werden.

TIPP Die Berücksichtigung der Tara ist bei den meisten Waagen an der 
Anzeige erkennbar. Achten Sie darauf, dass die Waage „0“ anzeigt, 
bevor Sie die Ware auflegen!

Auch der angezeigte Grundpreis sollte 
beim Abwägen der Ware auf seine 
Richtigkeit überprüft werden.
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Stadtinformation

Prüfbericht Wasserversorgung

Am 12. Oktober 2011 hat die Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit die Wasserversorgung der Stadt 
Gallneukirchen durch eine Probeentnahme am Tiefbehälter nach der Aufbereitung geprüft.

Parameter / Untersuchungsumfang Ergebnis des Lokalaugenscheins

Untersuchungsumfang MU – Mindestuntersuchung gem. TWV, Anhang II Teil A Z 3

Herkunft des Trinkwassers Es handelt sich um Misch- oder Wechselwasser.

Rückschluss auf Beschaffenheit beim Verbraucher Diese Untersuchung lässt einen Rückschluss auf die Beschaffenheit
beim Verbraucher zu.

Rückschluss auf Grundwasserbeschaffenheit Diese Untersuchung lässt keinen Rückschluss auf die Grundwasser-
beschaffenheit zu.

Angewendete Wasseraufbereitungsverfahren Enteisenung, Entmanganung, Entsäuerung

Verteilte Wassermenge 1.000,0 m3/d

Versorgungsumfang Gemeindewasserversorgung

Parameter Ergebnis Richtwert Grenzwert Einheit

Physikalische Parameter

Wassertemperatur 11,4 grd C

Färbung farblos, klar

Geruch kein Geruch

Bodensatz kein Bodensatz

pH-Wert 7,88 6,5 – 9,5

Leitfähigkeit 277 max. 2.500 μS/cm

Gelöste Gase: Kohlensäure, aggressiv 1,5 mg/l

Chemische Parameter

Gesamthärte / Carbonhärte 7,3 / 4,7 °dH

Calcium / Magnesium 32,8 / 11,9 mg/l

NPOC (nicht ausblasbarer organischer Kohlenstoff) 1,1 mg/l

Nitrat / Nitrit 5,0 / < 0,01 max. 50/max. 0,1 mg/l

Ammonium < 0,05 max. 0,5 mg/l

Chlorid 17,0 max. 200 mg/l

Sulfat 41,8 max. 750 mg/l

Eisen < 0,030 max. 0,2 mg/l

Mangan < 0,010 max. 0,05 mg/l

Summenparameter: Aliphatische Kohlenwasserstoffe < 0,10 mg/l

BTX: Benzol < 0,30 max. 1,0 μg/l

MTBE: Methyltertiärbutylether < 1,0 μg/l

Mikrobiologische Parameter

koloniebildende Einheiten bei 22 °C Bebrütungstemperatur 2 max. 100 KBE/ml

koloniebildende Einheiten bei 37 °C Bebrütungstemperatur 0 max. 20 KBE/ml

Escherichia coli 0 max. 0 KBE/100 ml

Coliforme Bakterien 0 max. 0 KBE/100 ml

Enterokokken 0 max. 0 KBE/100 ml

Pseudomonas aeruginosa 0 max. 0 KBE/100 ml

Prüfergebnisse im Detail

Ergebnis: Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.
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Kampf dem Müll-Chaos

Müll zieht immer mehr Müll an! Denn wurde Abfall einmal abgeladen, sinkt die 
Hemmschwelle bei MitbürgerInnen, den eigenen Müll dazu zu werfen.
Um das Müll-Chaos zu beseitigen, müssen die MitarbeiterInnen der Kommunen 
hunderte Stunden für die händische Sammlung der weggeworfenen Abfälle auf-
wenden. Die Kosten dafür trägt letztlich jede/r BürgerIn der Gemeinde.
Das ASZ bietet neben attraktiven Öffnungszeiten auch die notwendigen Hilfsmit-
tel, um verschiedene Abfälle sortenrein zu sammeln und richtig zu entsorgen.

„Streiche“ als strafrechtliche Delikte

In letzter Zeit ist es in Gallneukirchen wieder häufiger zu Sachbeschädi-
gungen durch diverse „Streiche“ gekommen.

Nach § 125/126 des Strafgesetzbuches handelt es sich dabei um strafbare Hand-
lungen. Sie werden meist nicht von Kindern als „Streiche“ verübt, sondern viel 
häufiger von Jugendlichen oder alkoholisierten (jungen) Erwachsenen.
Das Delikt der Sachbeschädigung wird aber durch „Brauchtum“ oder „Streich“ 
nicht aufgehoben!
Jeder Bürger kann aktiv zur Vermeidung von Schäden für die Allgemeinheit bei-
tragen. Die Polizei hilft mit Beratung und kompetentem Einschreiten. Die Bürge-
rInnen von Gallneukirchen können sich jederzeit an die Polizeiinspektion Gallneu-
kirchen unter 059133/4330 sowie Notruf 112 oder 133 (ohne Vorwahl) wenden. 
Alle Hinweise werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Graffitis werden nach Strafrecht als 
Sachbeschädigung gewertet.

Euro-Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Ärzte-Notruf 141

Infobox

Flurreinigungsaktion 2012

Im letzten Jahr haben unzählige HelferInnen mit großem Erfolg Straßenränder, 
Wege, Wälder und Wiesen von weggeworfenem Abfall gereinigt. Daher hat sich 
die Stadtgemeinde Gallneukirchen entschlossen, auch 2012 wieder bei dieser 
Aktion des Bezirksabfallverbandes mitzumachen.
Die Reinigungsaktion „Hui statt Pfui“ findet heuer erstmals zeitgleich mit den 
WeltUmweltWochen Gallneukirchen von Mittwoch, 30. Mai bis Sonntag, 10. Juni 
2012 statt. Für die TeilnehmerInnen werden 60-Liter-Sammelsäcke mit Zugband 
und Handschuhe zur Verfügung gestellt. Auch für den Abtransport der Säcke wird 
gesorgt. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen würde sich über eine rege Teilnahme 
der BürgerInnen freuen! Die Anmeldung ist bis 20. April 2012 bei Petra Royer am 
Stadtamt unter 07235/63155 möglich.

Die Kinder der Volksschule 2 haben die 
Aktion 2011 tatkräftig unterstützt.

Überfüllte Plastikmüllcontainer sind ein 
Schandfleck im Ortsbild von Gallneukirchen.
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Stadtinformation

Montag 07.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 07.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ

Das ASZ bietet eine große Auswahl an weiteren Sammelhilfen wie den 
ÖLI Mehrwegsammelbehälter für Altspeiseöl und -fett, den Textiliensack 
für Altkleider, den CD-Sammelständer, die Batterie-Sammelbox und die 
Taschen zur getrennten Sammlung von Kunststoff-, Glas- und Metallver-
packungen oder Altpapier. Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem 
ASZ oder unter www.altstoffsammelzentrum at.

Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen oder Kranken-
geld? Die mobilen KundenbetreuerInnen der OÖ GKK beraten Sie gerne jeden 1. und
3. Dienstag im Monat jeweils von  09.00 bis 11.00 Uhr.
Wo? Klubzimmer des Stadtamtes, 1. Stock
Wann ? 3. und 17. April, 15. Mai, 5. und 19. Juni, 3. und 17. Juli, 4. und 18. September, 
 2. und 16. Oktober, 6. und 20. November sowie 4. und 18. Dezember 2012

OÖ GKK in Gallneukirchen

Alkoholberatung

Zeit: jeden 3. Freitag im Monat von 19.00 bis 21.00 Uhr
 20. April, 18. Mai und 15. Juni 2012

Ort:  Clubraum der Gemeinde, Reichenauer Straße 1
Moderation:  Dr. Georg Salmhofer

Anmeldung: 0664/60072-89563

Die Alkoholberatung des Landes Oberösterreich ist 
ein Gruppenangebot, in dem Betroffene neue Sicht-
weisen und Handlungsmöglichkeiten entdecken.

Internationale Pensionsberatung

Sie sind oder waren in Österreich oder Deutschland tätig.
Experten der Sozialversicherungsträger beraten Sie!
Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin unter 050303/36419 bei der
Pensionsversicherungsanstalt OÖ, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, 4021 Linz
Termine: 26. April, 24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 23. August, 27. September,
 25. Oktober, 22. November und 20. Dezember 2012
Zeit: 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr 

Termine Gemeinderat

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt:

27. Juni, 27. September, 15. November und 13. Dezember 2012

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.
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Die Straßenbeleuchtung ist ausgefallen, ein Leistenstein am Gehsteig lockert sich, 
Äste hängen gefährlich auf eine Fahrbahn: Einfach an Ort und Stelle ein Foto 
mit dem Smartphone oder iPad machen, eine kurze Beschreibung verfassen und 
„senden“. Die Handy-Applikation „Buergermeldungen.com“ übermittelt über 
GPS den genauen Standort und sendet die Daten automatisch an die Gemeinde. 
Gallneukirchen zählt zu einer der ersten Gemeinden in Oberösterreich, die diesen 
mobilen Bürgerservice zur Verfügung stellen.
„Die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger sind uns wichtig. Mit den Meldun-
gen ist es uns möglich, rascher auf bestimmte Probleme zu reagieren und unsere 
Gemeinde damit noch lebenswerter für alle zu machen,“ freut sich Bürgermeiste-
rin Gisela Gabauer.
Die Handy-App ist im App-Store für das iPhone und Android unter „Bürgermel-
dungen“ zu finden. Die App für Windows Phone 7 folgt in wenigen Monaten.
Eine einmalige Anmeldung unter www.buergermeldungen.com ist erforderlich, 
um Missbrauch zu vermeiden. Bürgeranliegen werden automatisch dokumentiert 
und gleichzeitig wird der Erledigungsstatus im Internet publiziert. Die Gemeinde-
mitarbeiterInnen sowie alle registrierten BenutzerInnen haben die Möglichkeit, 
die Bürgermeldung zu kommentieren. So entsteht ein echter Dialog zwischen 
BürgerInnen und Verwaltung, der transparent und für alle einsehbar ist. Es kann 
auf der Webseite von Gallneukirchen auch nachverfolgt werden, ob und wie die 
Gemeinde die gemeldeten Schäden behoben hat. 
Natürlich können Schadensfälle wie bisher auch per E-Mail an
stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, per Telefon 07235/63155 oder
persönlich während der Amstzeiten eingebracht werden.

Problemstellen per Handy-App melden

Meldungen von BürgerInnen an die Gemeinde Gallneukirchen können 
ab sofort mit der neuen Handy-App noch direkter übermittelt werden.

Beschädigungen können rascher den Gemein-
demitarbeiterInnen gemeldet werden.

Eine einmalige Registrierung ist erforderlich, 
um die Handy-Applikation nutzen zu können.

Elektronische Busanzeige

In Kürze erhält Gallneukirchen ein so genanntes „Autarkes DFI“-Gerät (Dynami-
sches Fahrgast-Informationssystem), das bei der Haltestelle „Marktplatz“ Rich-
tung Linz installiert wird.
Mit diesem elektronischen Anzeigegerät sieht der Fahrgast sofort die Abfahrts-
zeiten der nächsten drei Busse in Fahrtrichtung Linz. Zusätzlich ist auf Knopfdruck 
die akustische Durchsage der Abfahrtszeiten verfügbar – eine besonders wertvol-
le Unterstützung für sehbehinderte BürgerInnen. Der Betrieb des Gerätes erfolgt 
durch Solarenergie. Nach wenigen Monaten soll der Einsatz des Gerätes durch 
Rückmeldungen der Fahrgäste überprüft und gegebenenfalls verbessert werden. 
Damit geht Gallneukirchen einen weiteren Schritt in Richtung Barrierefreiheit.

Ein solches DFI-Gerät wird auch in 
Gallneukirchen bei der Haltestelle 
„Marktplatz“ angebracht.
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Unter diesem Motto fand letztes Jahr eine Aktion für alle Gemeindebediensteten 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen statt. Von Anfang April bis Ende September 
2011 wurden insgesamt 2.442,86 km in 1.510 Fahrten mit den Fahrrädern zurück-
gelegt. 
Die erfolgreiche Aktion wird heuer im Zeitraum vom 1. April bis 30. September 
2012 fortgesetzt. Die Bediensteten der Stadtgemeinde Gallneukirchen werden wie-
der alle Fahrten, die sie mit dem Fahrrad zur Arbeit durchführen, notieren. Auf die 
Kilometer-Bilanz zum Ende des Aktionszeitraumes darf man schon jetzt gespannt 
sein. 

„Gemeindedienst Galli fährt Rad“

Auch die MitarbeiterInnen des 
Bauhofes sind regelmäßig mit den 
Fahrrädern unterwegs.

Ab sofort ist es möglich, nicht nur die Gusenhalle Gallneukirchen zu mieten, son-
dern auch der angrenzende Jugendraum mit einer Größe von rund 50 Quadratme-
tern steht zur Verfügung. Die Miete für diesen Raum beträgt 51,70 Euro pro Tag.
Für weitere Fragen zur Vermietung der Gusenhalle und des Jugendraumes stehen 
Bettina Kaineder und Petra Royer gerne zur Verfügung:
07235/63155 oder stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at

Vermietung Jugendraum Gusenhalle

Der Jugendraum kann künftig
ebenfalls angemietet werden.

Hunde-Sachkunde-Kurs

Der Sachkunde-Nachweis ist für alle Hundebesitzer notwendig, die zum ersten Mal 
einen Hund halten, sowie für alle, die noch keine „Gehorsamkeitsprüfung“ abgelegt 
haben (gemäß OÖ Hundehaltegesetz 2002 und OÖ Hundehalte-Sachkundeverord-
nung 2003).
Für einen guten Start in eine gelungene Partnerschaft bietet sich der nächste 
Sachkunde-Kurs in Engerwitzdorf an. Er findet am Dienstag, dem 10. April 2012 von 
19.00 bis zirka 21.00 Uhr im Gasthof Kreuzwirt, Katsdorfer Straße 16, Engerwitz-
dorf-Innertreffling statt. Tierarzt Dr. Gerhard Biberauer hält einen Vortrag über Ge-
sundheit, Ernährung, Tierschutz und Wesen von Hunden. Die Hundetrainerin Inge 
Eberstaller spricht über die Themen Anschaffung, Hundeausbildung, Pflege von 
Hunden und das OÖ Hundehaltegesetz. Der Kursbeitrag beträgt 25,– Euro.
Um Anmeldung wird gebeten: Kleintier-Ordination Mittertreffling, Dr. Gerhard
Biberauer, 07235/50550 oder biberauer@kleintier-ordination.com.

Achtung! Eigener Reisepass für alle Kinder

Kinder, die bisher im Reisepass der Eltern eingetragen waren, benötigen spä-
testens per 15. Juni 2012 ein eigenes Reisedokument, da die Eintragung dann
automatisch ungültig wird. Nähere Informationen dazu finden Sie auf der
Homepage des Außenministeriums unter www.aussenministerium.at.
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Durch einen einstimmigen Gemeinderatsbeschluss hat die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen am 15. Dezember 2011 ein klares Bekenntnis zu den Grundsätzen 
von FAIRTRADE und zur Förderung des fairen Handels abgegeben.
Mit diesem Bekenntnis verpflichtet sich die Stadtgemeinde Gallneukirchen u.a.
❚ bei der Beschaffung FAIRTRADE-Produkte im Sinne einer Vorbildwirkung be-

vorzugt zu berücksichtigen,
❚ in den gemeindeeigenen Einrichtungen FAIRTRADE-Produkte zu verwenden 

bzw. anzubieten und
❚ FAIRTRADE aktiv zu bewerben.
Neben diesen konkreten Maßnahmen leistet die Stadtgemeinde Gallneukirchen 
einen wichtigen Beitrag zur Bewusstseinsbildung und setzt damit einen weiteren 
Schritt in Richtung Ernennung zur „FAIRTRADE-Stadt“.
Jeder Einzelne kann durch den Kauf von FAIRTRADE-Produkten einen nachhalti-
gen Beitrag leisten: für menschenwürdige Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
ProduzentInnen, gegen Kinderarbeit und zur Förderung umweltschonender An-
baumethoden in sogenannten Enwicklungsländern.

Die KäuferInnen von FAIRTRADE-Produkten
unterstützen direkt die ProduzentInnen.

Bekenntnis zu fairem Handel

Der Gemeinderat bekennt sich zu einem „barrierefreien Gallneukirchen“. In 
diesem Sinne überprüft er künftig Planungen und Bauarbeiten in seinem Zu-
ständigkeitsbereich. Daneben sollen die Gallneukirchner Bevölkerung und die 
Wirtschaftstreibenden der Stadt für das Thema „Barrierefreiheit“ in all seinen 
Belangen sensibilisiert und interessiert werden. Unter Mitwirkung aller soll 
Gallneukirchen mittelfristig zu einer „Vorzeigestadt“ in Sachen Barrierefreiheit 
werden. Bei der Landesmusikschule wurde bereits 

ein taktiles Leitsystem für sehbeeinträchtigte 
Menschen verbaut.

Barrierefreiheit in Gallneukirchen

Aufruf zur Feuerlöscher-Überprüfung

Eine gesetzliche Verpflichtung zur Haltung eines Feuerlöschers ist im OÖ.
Feuerpolizeigesetz niedergeschrieben. Jeder Gebäudeeigentümer muss die aus-
reichende Anzahl an geeigneten Löschgeräten zur Verfügung stellen. Der Feuer-
löscher muss gesetzlich im Prüfungsintervall von zwei Jahren geprüft werden. In 
der Realität zeigte sich jedoch, dass im Ernstfall jeder dritte Feuerlöscher nicht 
einsatzbereit ist.
Das Gallneukirchner Unternehmen Hanousek bietet für alle KundInnen einen 
speziellen Service. Die Mitarbeiter von Rauchfangkehrermeister Christof Ha-
nousek holen den Feuerlöscher nach Ablauf der gesetzlichen Überprüfungsfrist 
von zu Hause ab und bringen ihn nach der Überprüfung wieder zurück. Sollten 
im Zuge der Überprüfung Mängel auftreten, werden die KundInnen selbstver-
ständlich vor der Reparatur informiert.
Wenn Sie Ihren Feuerlöscher direkt bei der Firma Hanousek überprüfen lassen 
wollen, dann rufen Sie bitte vorher unter 07235/62321 an. Der Löschwart erwar-
tet Sie dann und führt die Überprüfung sofort für Sie durch.

Feuerlöscher müssen nach Gesetz 
alle zwei Jahre von einem Löschwart 
überprüft werden.
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Veranstaltungstipps

Am Montag, dem 30. April 2012 findet ab 18.00 Uhr das „Traditionelle Maibaum-
aufstellen“ statt. Treffpunkt ist wieder die Kreuzung Veilchenweg/B125.
Von hier bringen die Oldtimer Traktoren den geschmückten Maibaum zum Stadt-
platz. Der Festzug wird von der Stadtkapelle Gallneukirchen angeführt, die Damen 
der Goldhauben- und Kopftuchgruppe mit ihren prächtigen Trachten schließen sich 
an. Kulinarisch verwöhnen die Bäuerinnen aus der Umgebung mit regionalen Spezia-
litäten. Die Villa Kunterbunt und die Marktstube bieten ein traditionelles gastronomi-
sches Angebot. Die Freiwillige Feuerwehr ist mit ihrem Bierstand vertreten.

Traditionelles Maibaumaufstellen

Feierstunde beim Mahnmal

Das Mauthausen Komitee Gallneukirchen gestaltet am Sonntag, dem
6. Mai 2012 um 18.30 Uhr beim Mahnmal für den Frieden in der Anton-
Riepl-Straße eine Feierstunde. Informationen dazu erhalten Sie bei
Mag. Rupert Huber unter Tel. 07235/63342 oder 0664/9354953 oder
E-Mail an rup.huber@aon.at.

Rechtzeitig zum Auftakt der Zweiradsaison findet 
am Dienstag, dem 1. Mai 2012 um 11.00 Uhr die 
traditionelle Motorradsegnung am Übungsplatz 
der Fahrschule Mayr statt. Ab 09.00 Uhr sind alle 
MotorradfreundInnen und die BürgerInnen von 
Gallneukirchen herzlich zur Aufstellung und zum 
Imbiss eingeladen.

Motorradsegnung 2012

Das Osternesterlsuchen mit Flohmarkt 
wird heuer von der SPÖ Gallneukirchen 
am Karsamstag, dem 7. April 2012 von 
10.00 bis 13.00 Uhr im Schulvorhof ver-
anstaltet.

Osternesterl

Das Theater Malaria des Diakoniewerks wird im Mai und Juni 
sein neues Stück im Posthof in Linz zur Aufführung bringen. 
„Experiment Leben – Winklergasse 43“ beschäftigt sich mit dem 
Von-Zuhause-Ausziehen und welche Schwierigkeiten auftauchen 
können. Die Spielvorlage haben die SchauspielerInnen des Thea-
ters Malaria selbst erarbeitet. 
Aufführungstermine: Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr (im Rahmen 
des Theaterfestivals sicht:wechsel), 13. bis 15. Juni und 19. Juni, 
jeweils um 19.30 Uhr. 

Theater Malaria im Posthof
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Sehr geehrte Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner!

Für das heurige Jahr hat sich der Arbeitskreis wieder viel vorgenommen.
Gemeinsam mit dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen starten wir am
30. März 2012 unser neues Projekt „KilometerSammeln“ mit einer Pressekon-
ferenz im Rathaus. Der Abschluss des Projektes findet am 22. September 2012 
im Rahmen der Mobilitätswoche statt. Lesen Sie dazu Näheres auf Seite 15.
Das zweijährige Projekt „Gesunder Kindergarten“ und „Gesunde Schulküche“ 
wird fortgesetzt. Für das Frühjahr planen wir eine Wanderung mit gesundem 
Picknick rund um Gallneukirchen unter dem Motto „Fit und gsund a Galli 
Rund“. Auch die beliebten Gesundheitsvorträge sollen im heurigen Kalender-
jahr wieder durchgeführt werden.
Sie sehen, in der Gesunden Gemeinde tut sich einiges! Informationen zu un-
seren laufenden Aktivitäten finden Sie im Stadtblatt, in den Schaukästen der 
Stadtgemeinde und in den Infoständern vor dem Eingang des Rathauses.

Ihr Arbeitskreisleiter
Vzbgm. Dietmar Wiesinger

Kontaktieren Sie uns

Das Team der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen erreichen Sie entweder persönlich im 
Rathaus oder per E-Mail und Telefon:
Vzbgm. Dietmar Wiesinger dietmar.wiesinger@spoe.at 0650/9160755
Christa Plakolm stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at 07235/63155

❚ Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die Speisenzubereitung und essen Sie weniger fettreiche tierische Produkte.
 Besonders positiv auf die Blutgefäße und die Herzgesundheit wirken Öle, die Omega-3-Fettsäuren enthalten. 

Dazu zählt Rapsöl, das sich als „Universalöl“ optimal zum Kochen und Backen eignet. Für die kalte Küche bieten 
sich Walnussöl oder Leinöl an, zum Beispiel für Aufstriche oder Kartoffeln. Bevorzugen Sie fettarme Fleisch-
stücke, Schinken oder fettreduzierte Milch und Milchprodukte (Käse, Joghurt).

❚ Essen Sie Nüsse und Samen!
 Walnüsse, Mandeln und Leinsamen enthalten hochwertige Fettsäuren und wirken sich hinsichtlich des hohen 

Vitamin-E- und Magnesium-Gehalts positiv auf das Herz-Kreislauf-System aus. Sie haben auch einen positiven 
Einfluss auf die Gehirnfunktionen, weshalb sie auch als „Gehirnnahrung“ bezeichnet werden.

 Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und Suppen lassen sich herrlich damit verfeinern.

Allerdings haben Nüsse wegen ihres hohen Fettanteils auch einen hohen Kaloriengehalt. 100 g Nüsse enthalten 
durchschnittlich 600 Kilokalorien oder 60 g Fett, das entspricht dem Energiegehalt einer Hauptmahlzeit bzw.
der Fettmenge für einen ganzen Tag. Nüsse sollten daher zwar regelmäßig, aber in kleinen Portionen gegessen 
werden. Eine Portion entspricht etwa fünf bis zehn Stück, das sind 20 bis 30 g Nüsse. Als Wochenration werden 
100 bis 150 g Nüsse pro Person empfohlen.

Ernährungstipp 2: Fit mit dem richtigen Fett!
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Das Projekt „KilometerSammeln“ – eine gemeinsame Aktion vom Arbeitskreis Ge-
sunde Gemeinde und dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen – verfolgt das Ziel, 
im Sinne der Gesundheitsförderung und des Umweltschutzes, die Bevölkerung Gall-
neukirchens für das regelmäßige Radfahren zu begeistern.
Um beim Gewinnspiel – dem Sammeln von Kilometern – mitzumachen, ist es not-
wendig, dass alle TeilnehmerInnen ihre Fahrräder mit Tachos ausstatten. Wer noch 
keinen Tacho hat, kann bei den örtlichen Fahrradhändlern Doppler und Roth einen 
– von der Stadtgemeinde finanziell geförderten – Tacho zum Sonderpreis von nur 
7,– Euro erwerben. Den Gutschein dafür bekommt man bei der Anmeldung im Rathaus.
Das Gewinnspiel startet mit einer Pressekonferenz beim „Gallinger RadFrühling“ 
am Freitag, dem 30. März 2012 um 09.00 Uhr im Amtshaus. Kommen Sie mit dem 
Fahrrad und dem montierten Tacho ins Rathaus zur Anmeldung. Dort wird Name 
und Tachostand registriert und schon kann’s losgehen. Ab sofort zählt jeder gefah-
rene Kilometer und zwar bis zum Freitag, dem 14. September 2012. Die erfolg-
reichsten TeilnehmerInnen in den Kategorien SchülerInnen, Frauen, Männer und 
SeniorInnen werden ausgewertet und am Ende prämiert. Gewinnen werden aber 
nicht nur die Besten – Jeder der mitmacht, nimmt an einer Verlosung teil und erhält 
so die Chance, einen schönen Preis zu gewinnen. Die Preisverleihung findet am 
Samstag, dem 22. September 2012 um 10.00 Uhr im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche auf dem Platz zwischen der Landesmusikschule und dem Hallen-
bad in Gallneukirchen statt. 
Entscheiden auch Sie sich bei der Wahl Ihres Verkehrsmittel für das Fahrrad und 
sammeln Sie mit uns Kilometer – Sie tun Ihrer Gesundheit und unserer Umwelt 
damit einen Gefallen und helfen mit, dass Gallneukirchen zur „RadHauptStadt des 
Mühlviertels“ wird.

„Gallinger RadFrühling“ und „KilometerSammeln“

Im Rahmen der Initiative „FahrRad in Galli!“ – bei der der Schwerpunkt 2012 auf 
„Kinder, Jugend und Schulen“ liegt – wird es heuer neben den Rad-Aktionstagen in 
den WeltUmweltWochen Gallneukirchen Anfang Juni und in der Europäischen Mo-
bilitätswoche im September mit dem „Gallinger RadFrühling“ am Freitag, 30. März 
2012 erstmals auch einen Aktionstag zu Beginn der Fahrradsaison geben.

06.30 Uhr Gemeinsam mit dem Rad in die Arbeit nach Linz. Treffpunkt 
beim RadPoint Galli

08.00 – 13.00 Uhr AUVA-Radworkshop der Volksschulen auf dem Parkplatz bei der 
Gusenhalle

09.00 – 09.30 Uhr Pressekonferenz zum Start des Projektes „KilometerSammeln“, 
Präsentation des Songs „I bike Galli!“ der LMS Gallneukirchen
im Rathaus

09.00 – 18.00 Uhr E-Bike-Testen und kostenloser StVO-Check bei den örtlichen 
Fahrradhändlern Doppler und Sport Roth

09.30 – 12.00 Uhr Start der Registrierung für die Aktion „KilometerSammeln“ im 
Rathaus Gallneukirchen

16.00 Uhr Start der Radparade „Critical Mass“
Mit dieser Aktion machen nicht motorisierte Verkehrsteilneh-
merInnen auf ihre Belange und Rechte gegenüber dem motori-
sierten Individualverkehr aufmerksam.

Holen auch Sie Ihr Fahrrad aus dem Keller und starten Sie mit uns in die Fahrrad-
saison 2012!

v.l.n.r.: die Radverkehrsbeauftragten 
Martin Reiter und Petra Royer mit 
UA-Obmann Bernhard Berger, Bgm. 
Gisela Gabauer und AK-Leiter Dietmar 
Wiesinger beim RadPoint Galli

Die Radparade „Critical Mass“ startet 
wieder am  Marktplatz.
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Arbeitskreis „KlimaBündnis Gallneukirchen“

Klimabündnisgemeinden brauchen für eine erfolgreiche kommunale Arbeit 
die Beteiligung unterschiedlichster Akteure aus der Gemeinde, um so das 
Wissen, die Erfahrungen und neue Ideen von engagierten BürgerInnen zu 
nutzen.
Der Arbeitskreis „KlimaBündnis Gallneukirchen“ nimmt am Mittwoch, dem 
30. Mai 2012 mit der Eröffnungsveranstaltung der „WeltUmweltWochen 
Gallneukirchen“ offiziell seine Arbeit auf. Er möchte die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen bei der Ausarbeitung von Klimaschutzmaßnahmen in Bereichen 
wie Konsum, Energie und Verkehr unterstützen und lädt alle interessierten 
BürgerInnen Gallneukirchens zur Mitarbeit ein.
Für nähere Informationen und Anmeldungen zum Arbeitskreis „KlimaBünd-
nis Gallneukirchen“ stehen die MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde gerne 
zur Verfügung: 07235/63155, stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at

„WeltUmweltWochen Gallneukirchen“

Rund um den Weltumwelttag am 5. Juni werden auch heuer wieder vom Klima-
bündnis OÖ und vom Umweltressort des Landes OÖ die „Weltumweltwochen – 
Klimagenusswochen“ durchgeführt. 
Wie schon letztes Jahr, beteiligt sich die Klimabündnisgemeinde Gallneukirchen 
auch heuer in der Zeit vom Mittwoch, dem 30. Mai bis Sonntag, dem 10. Juni 
2012 wieder daran.
Alle Interessierten sind recht herzlich dazu eingeladen, sich mit verschiedensten 
Aktionen zu den Themen Ernährung und Konsum, Energie und Energieeffizienz, 
Mobilität und Verkehr, Naturschutz und Artenvielfalt sowie Abfall und Ressour-
cen zu beteiligen.
Informationen und Anmeldungen zu den „WeltUmweltWochen Gallneukirchen“ 
bei Petra Royer unter 07235/63155 oder
per E-Mail an stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at. 

Eine vorbildliche Flurreinigungsaktion führte die Jägerschaft Gallneukirchen 
bereits im Frühjahr 2011 durch. Dabei wurde das Gemeindegebiet nördlich 
vom Waldgebiet Punzenberg sowie der Wald entlang der Alberndorfer Straße 
von Müll und Unrat gereinigt. Die Jägerschaft sammelte insgesamt 58 Kilo 
Kunststoffe in Form von Plastikfolien, Säcken, Pet-Flaschen, Glas, Bechern
sowie Metallteilen und sogar drei Autoreifen. Die Entsorgung erfolgte
anschließend im Sammelzentrum Gallneukirchen.

v.l.n.r.: Friedrich Affenzeller, Ulrich 
Schwabegger, Jagdausschußobmann Franz 
Grübler, Johann Wöckinger und Hermann 
Schmidbauer

Flurreinigungsaktion der 

Jägerschaft Gallneukirchen
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Seit 120 Jahren gibt es den Rauchfangkehrerbetrieb der Familie Hanousek in Gall-
neukirchen. Im Jahr 1990 übernahm Rauchfangkehrermeister Christof Hanousek 
den elterlichen Betrieb in der Schulstraße 7 in Gallneukirchen. Erfolgreich betreibt 
er das Unternehmen in vierter Generation und beschäftigt derzeit drei Rauchfang-
kehrergesellen, einen Lehrling und zwei Angestellte.
Der Aufgabenbereich des Rauchfangkehrers umfasst einerseits das regelmäßige 
Reinigen, Kehren und Überprüfen von Kaminen, Feuerstätten und Verbindungs-
stücken. Andererseits ist er zuständig für die Erstellung von Befunden, Rauchfang-
überprüfungen mittels Inspektionskamera, Abgasmessungen und die Überprüfung 
von Feuerungsanlagen ebenso wie für das Ausbrennen von Kaminen.
In den letzten Jahren hat auch das Geschäft mit dem Verkauf und der Montage 
von Öfen aller Art an Bedeutung gewonnen. Gleiches gilt für den Verkauf und die 
Überprüfung von Feuerlöschern, die stärker denn je nachgefragt werden. Die unter-
schiedlichen Arten und Typen sind in den Geschäftsräumen ausgestellt, denn es gibt 
für jeden Brandfall den richtigen Löscher.
In der fachlichen Beratung setzt man sich intensiv mit allen für den Kunden wichti-
gen Aspekten auseinander. Denn hohe Kundenzufriedenheit ist ein zentraler Wert 
im Unternehmen von Christof Hanousek, der vor allem durch das persönliche Ge-
spräch mit den Kunden gelebt wird.

Seit 2006 besteht der Verein TBF (Team Buntes Fernsehen) und versteht 
sich als Plattform für alle HobbyfilmerInnen und Vereine aus der Re-
gion Gusental. Die Hauptaufgabe des TBFs besteht darin, Filmberichte 
von Veranstaltungen oder hervorragenden Persönlichkeiten zu produ-
zieren und dann zu veröffentlichen. Im TBF-Programm finden sich aber 
auch Kurzfilme von Hobbyfilmern oder interessante Reiseberichte. 
Neben der filmischen Tätigkeit steht das TBF den HobbyfilmerInnen 
mit Rat und Tat zur Seite. Derzeit gibt es fünf Möglichkeiten, um sich 
Filmberichte vom Bunten Fernsehen anzusehen. Details finden Sie 
unter www.teambuntesfernsehen.at. Für Fragen steht Obmann Franz 
Plank gerne per E-Mail fra.plank@aon.at zur Verfügung.

Rauchfangkehrer in vierter Generation

Buntes Fernsehen in der Region

Das Waldinger Familienunternehmen wurde gleich zwei Mal ausgezeichnet.
Im Rahmen des Jahresempfanges der Österreichischen Gesellschaft für Umwelt 
und Technik erhielt die Zellinger GmbH den zweiten Preis in der Kategorie „Monika-
Polster-Sonderpreis für betrieblichen Umweltschutz“. Ausschlaggebend war die 
Errichtung des ÖKO-Parks mit 100 Prozent erneuerbarer Energie. Zudem wurde das 
Unternehmen für sein Engagement im Freiwilligenbereich geehrt. Für die Förderung 
der Jugendarbeit in den örtlichen Vereinen erhielt der Geschäftsführer Ing. Peter 
Zellinger von Rotkreuz-Präsident Dr. Walter Aichinger den „Henry“, den Freiwilligen-
preis des Oö. Roten Kreuzes überreicht. 

Auszeichnungen für Zellinger GmbH

v.l.n.r.:  BGL Gerald Roth, Ortsstellenleiter 
Josef Mitmasser, Gabriele Zellinger, Ing. 
Peter Zellinger, BSL BH Dr. Paul Gruber, 
Präsident Dr. Walter Aichinger
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Unsere Ärzte für Ihre Gesundheit

Dr.  Roland Dienergasse 1
07235/64332

Mo, Di, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Mo, Do: 16.00 – 18.00 Uhr
alle Kassen

Dr.  Gerhard 07235/63962

Mo, Di, Mi, Fr: 07.30 – 11.00 Uhr
Mi: 16.30 – 18.30 Uhr
Sa: 07.30 – 09.30 Uhr
alle Kassen

Dr.  Edgar
07235/50150

Mo, Mi, Do, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Di, Do: 17.00 – 19.00 Uhr
alle Kassen

Dr.  Herwig
0699/11010905 

Dr. 
0650/9920596

Dr.  Gerd Schulfeld 10 0664/4501441

Mo: 09.00 – 12.00 Uhr 
Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Dr.  Wolf
07235/64375

Dr.  Andreas 07235/62440

Mo: 08.00 – 13.00 Uhr
Di – Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Di, Do: 15.00 – 18.00 Uhr

alle Kassen

Dr. 0676/3530392
Mi: 11.00 – 18.00 Uhr

Dr.  Reinhold Schulfeld 10
0664/73612916

0664/5239195
Mi: 15.00 – 18.00 Uhr

Dr.  Andreas Schulfeld 10
0664/5328884

Dr. 
0680/1461180

Di: 15.00 – 19.00 Uhr 
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Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Dr. Gusenbauer Christi an Anton-Riepl-Straße 4 07235/65544

Mo – Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Di, Do: 15.00 – 17.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung
alle Kassen

Dr. Duscha Thomas Hauptstraße 22/II
0676/4700515
duscha.thomas@aon.at

Di: 15.00 – 19.00 Uhr
Wahlarzt

Dr. Käferböck Dorothea Hauptstraße 22/II 0699/11900612
Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Wahlarzt

Fachärzte für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Dr. Despineux Claus Anton-Riepl-Straße 4b
07235/63043
sekretariat@ti nitus-trt.at

Mo, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Di: 14.00 – 18.00 Uhr
Do: 16.00 – 20.00 Uhr
alle Kassen

Fachärzte für Haut- und Geschlechtskrankheiten

Dr. Latzelsperger Gerlinde Anton-Riepl-Straße 4 07235/62244

Mo, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Di: 14.00 – 18.00 Uhr
Do: 11.00 – 15.00 Uhr
alle Kassen

Fachärzte für Innere Medizin

Dr. Pixner Norbert Anton-Riepl-Straße 4b
07235/50123
internist.pixner@aon.at

Mo, Mi: 14.00 – 18.00 Uhr
Di, Do, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
alle Kassen

Fachärzte für Innere Medizin und Kardiologie

Dr. Wiesinger Christi an Gaisbacher Straße 29
0664/73329666
praxis@dr-wiesinger.at

Termine nach Vereinbarung
Wahlarzt

Fachärzte für Kinder- und Jugendheilkunde

Dr. Prenneis Christoph Anton-Riepl-Straße 4
07235/66688
praxis@kinderarzt-prenneis.at

Mo, Di, Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr
Mo: 13.00 – 16.00 Uhr
Do: 15.00 – 18.00 Uhr
alle Kassen

Fachärzte für Physikalische Medizin und Rehabilitati on

Dr. Waldmann Reinhard Hauptstraße 47
07235/62637
waldmann@
medizinundbewegung.at

Mo, Do: 08.00–12.00 Uhr und
 14.00–19.00 Uhr
Di, Mi: 08.00–14.00 Uhr
Wahlarzt

Unsere Ärzte für Ihre Gesundheit
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Unsere Ärzte für Ihre Gesundheit

Fachärzte für Neurologie und Psychiatrie

Dr. Bibl Dietmar 
Dr. Adelwöhrer Cornelia

Anton-Riepl-Straße 4b
07235/63884
ordinati on@neuropsychiatrie.at

Termine nach Vereinbarung
Mo: 14.00 – 20.00 Uhr
Di: 08.00 – 14.00 Uhr
Mi: 13.00– 18.00 Uhr
Do: 08.00 –12.00 Uhr und
       16.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 – 13.00 Uhr
alle Kassen

Fachärzte für Orthopädie und orthopädische Chirurgie

Dr. Schachinger Wolf Anton-Riepl-Straße 4b
07235/64375
orthogalli@gmx.at

Termine nach Vereinbarung
Wahlarzt

Psychologen

Dr. Streicher-Pehböck 
Christa

Hochweg 7
07235/66907
christa.streicher-pehboeck@jku.at 

Mo – Fr: 16.00 – 19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Fachärzte für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Dr. Plessl Hermine Marktplatz 5a
07235/64333
zahn@plessl-med.at

Termine nach Vereinbarung
alle Kassen

Dr. Rammer Karl Jakob-Brunner-Straße 12
07235/64420
rammer-zahn@medway.at

Mo, Mi: 07.00 – 11.00 Uhr und
               13.00 – 16.45 Uhr
Di, Do, Fr: 07.00 – 13.00 Uhr
alle Kassen

Dr. Hanner Ilse Reichenauer Straße 2
07235/50280
ilse.hanner@liwest.at

Mo, Di:  08.00 – 13.00 Uhr
Mi, Do: 13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 – 10.00 Uhr
alle Kassen

DDr. Gsellmann Petronella Anton-Riepl-Straße 4b
07235/65079
gallneukirchen@gsellmann.info

Termine nach Vereinbarung
Mo – Do: 08.00 – 12.00 Uhr
Mo, Mi: 14.00 – 18.00 Uhr
Praxis für Zahnspangen
Wahlarzt

Unsere prakti schen Ärzte mit Bereitschaft sdienst

Dr. Ehrenhuber 07235/50150 Dr. Schöbl / Dr. Jungwirth 07230/8008

Dr. Eilmsteiner 07235/7114 Dr. Schoßwohl 07235/63962-0

Dr. Kiblböck 07230/7451 Dr. Schuster 07235/63039

Dr. Konwalinka 0664/4501441 Dr. Teibert 07235/89459

Dr. Plessl 07235/64332-0 Dr. Weiß 07235/50600-0
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Weitere Behandlungsangebote

Psychotherapie

Badegruber Joseph Am Grünen Hang 1
0676/841314832
joseph@breitenstein.or.at

Termine nach Vereinbarung

Mostbauer Ingrid Kaplanstraße 3a
0699/10877632
imostbauer@hotmail.com

Termine nach Vereinbarung

Therapiezentrum der Diakonie „Haus Elisabeth“
Logopädie, Ergo- und 
Physiotherapie

Gaisbacher Straße 11
07235/63251-571
therapiezentrum@diakoniewerk.at

Mo – Fr: 08.00 – 12.000 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie

Bahr Andreas und 
Manuela

Veilchenweg 10
07235/66266
praxis@bahrphysio.at

Mo – Fr:   07.30 – 12.00 Uhr
Mo – Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Bibl Armella Starhembergstraße 25
0664/3981814
a-bibl@bibl.at

Termine nach Vereinbarung

Grossbötzl Ingrid Blütenstraße 8
07235/64818
i.grossb@24speed.at

Termine nach Vereinbarung

Hofer Julia Schulfeld 10
0676/6761151
hofer_julia@yahoo.de

Termine nach Vereinbarung

Huemer-Konwalinka Birgit Schulfeld 10
0664/73612916
bkonwalinka@msn.com

Termine nach Vereinbarung

Reichör Johannes Anton-Riepl-Straße 4b
0650/5258281
sandy.hannes@utanet.at

Termine nach Vereinbarung

Waldmann Andrea Hauptstraße 47
07235/62637
waldmann@
medizinundbewegung.at

Mo, Do: 08.00–12.00 Uhr und
 14.00–19.00 Uhr
Di, Mi: 08.00–14.00 Uhr

Logopädie

Hartl Irmgard Kiefernweg 1
07235/64127
irmi_hartl@yahoo.de

Termine nach Vereinbarung

Gusenbauer Eva Anton-Riepl-Straße 4b
07235/65544
eva_gusenbauer@gmx.at

Mo, Di: 07.30 – 16.30 Uhr
Mi, Do: 07.30 – 14.00 Uhr
alle Kassen

Ergotherapie

Kogler Karina Anton-Riepl-Straße 4b
0699/16607060
ergotherapie-kogler@gmx.at

Termine nach Vereinbarung
alle Kassen

Massage

Bruckner Gabriele Schönererstraße 2 0676/4125805 Termine nach Vereinbarung

Gatt ringer Reinhard Anton-Riepl-Straße 4b
0650/5488910
reinhard.gatt ringer@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Pendlmayr Dietmar Reichenauer Straße 40b
07235/63852
pendlmayr@mens-sana.at

Mo – Do: 08.00 – 20.00 Uhr
Fr: 08.00 –18.00 Uhr

Wall Maria Franz-Jäger-Zeile 17
0664/1264115
massage.maria@wall-wohnen.at

Termine nach Vereinbarung

Alternati ve Behandlungsmethoden
Ghamarian Darius Matt hias
(Shiatsu)

Auweg 2
0650/8306998
darius.ghamarian@shiatsu-ooe.at

Termine nach Vereinbarung

Sti ngeder Michael
(Dipl. Humanenergeti ker)

Wiesenweg 2
0660/6547706
offi  ce@sti ngeder.com

Termine nach Vereinbarung
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Senioren

Am 20. Jänner 2012 fand im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Pen-
sionistenverbandes Gallneukirchen die Neuwahl des Vorstandes und des 
Ausschusses statt. Zahlreiche Ehrengäste waren anwesend, unter anderem 
Vzbgm. Dietmar Wiesinger, Fraktionsführer und Stadtrat Gerhard Maucha, 
Gemeinderat Kurt Winter sowie der Bezirksvorsitzende des Pensionistenver-
bandes Urfahr-Umgebung, Erich Schörgendorfer.
Für die neue Periode wurden Christine Mühlböck als Kassierin, Marianne 
Feicht als Frauenreferentin sowie Wilhelm Schatz als 1. Vorsitzender-Stellver-
treter in den Vorstand gewählt.
Den scheidenden Funktionären wurde der Dank für die geleistete Arbeit aus-
gesprochen. Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft 
geehrt. Der neue Vorstand und die Ausschussmitglieder werden sich in der 
neuen Funktionsperiode mit voller Energie für den Pensionistenverband Gall-
neukirchen  einsetzen.

sitzend v.l.n.r.: Aloisia Pospischil, Rosmarie 
Heidinger, Christa Mühlböck, Margarethe 
Wagner
stehend v.l.n.r.: Wilhelm Schatz, Johann Karl, 
Otto Pühringer, Marianne Feicht, Vorsitzender 
Johann Grüblinger, Rudolf Heidinger, Berta 
Wagner, Maria Buchgeher, Augustine Roth, 
Hans Feicht, Johann Grünsteidl

Hauptversammlung Pensionistenverband

Termine Ihre Anbieter von A bis Z Beste Qualität aus der Region

7. April
21. April

5. Mai
19. Mai

2. Juni
16. Juni
30. Juni

14. Juli
28. Juli

11. August
25. August

8. September
22. September

6. Oktober
20. Oktober

3. November
17. November

1. Dezember
15. Dezember

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!

Familie Aichberger
Oberweitrag 10, 4203 Altenberg
Tel. 07230/8504

Speck, Selchfl eisch, Knacker, Bratwürstl, 
Hauswurst, Schinken, Blunzn, Sulz, Leberkäse, 
Frischfl eisch, Leberschädl, verschiedene 
Schnäpse, Vorarlberger Bergkäse

Elisabeth Hartl
Haslach 9, 4203 Altenberg
Tel. 0664/6311123

Stoff - und Wollwebteppiche
Gemüse
ab Oktober Fasane im Speckhemd oder Natur

Familie Kratschmayr
Dorfweg 6, 4209 Engerwitzdorf
Tel. 0664/3203675

Frischfi sche
Räucherfi sche
Forellenpastete

Familie Lehermayr
Holzwinden 15, 4221 Steyregg
Tel. 0732/641547

Bio-Schafmilch-Produkte
Lammfl eisch

Familie Lehner
Gratz 9, 4209 Engerwitzdorf
Tel. 07235/88124

Brot und Gebäck
Eier
Obst

Familie Limberger
Veitsdorf 12, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07230/20653

Lammfelle
Woll-Produkte
Filz-Produkte

Familie Pleiner
Spatt endorf 47, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07235/65248

Honig
Propolis, Blütenpollen
Met, Wachskerzen

Familie Pröselmayr/Mayr
Veitsdorf 26, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07230/8393

Gemüse, Obst, Säft e, Stauden und Sträucher
Rindfl eisch vom Weiderind
Tee und Gewürze (Fam. Aufreiter, Alberndorf)

Familie Stadler
Nösterweg 6, 4210 Unterweitersdorf
Tel. 07235/67666

Alles vom Schwein
Bauernkrapfen
Obst

Familie Zehethofer
Zinngießing 6, 4209 Engerwitzdorf
Tel. 07235/50080

Milchprodukte, Eier, bäuerliche Mehlspeisen
Speck, Schnäpse
kaltgepresste Öle

Bauernmarkt 2012
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Kinder & Jugend

Wie in den letzten Jahren dürfen Kindergartenkinder, deren Eltern berufstätig 
sind, den Sommerkindergarten besuchen. Heuer findet die Betreuung unserer 
Kleinsten im Kindergarten St. Martin, Feldweg 22, 4210 Gallneukirchen statt. 
Die Organisation und Durchführung übernimmt zum ersten Mal das Oö. Hilfs-
werk, das die Sommerbetreuung unter ein spezielles Motto stellen wird. Die 
Betreuung wird von 23. Juli bis 24. August angeboten, und zwar von Montag bis 
Donnerstag von 07.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr.
Das Anmeldeformular ist in den Kindergärten erhältlich und bis spätesten
13. April 2012 dort oder im Stadtamt Gallneukirchen abzugeben. Der Sommer-
kindergarten findet ab einer Mindestzahl von zehn Kindern statt.
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Oö. Hilfswerk unter 07234/85344 oder im 
Stadtamt Gallneukirchen unter 07235/63155.

Sommerkindergarten 2012

Noch bessere Betreuung wird heuer im 
Sommerkindergarten geboten.

Sommerbetreuung für Volksschulkinder

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen ist bestrebt, auch im Sommer 2012 wieder eine Betreuung für Volksschüler 
aus Gallneukirchen anzubieten. Um das Betreuungsangebot noch attraktiver zu gestalten, wurde im Dezember 
2011 eine Elternbefragung durchgeführt. Die Mehrzahl der befragten Eltern äußerte den Wunsch, dass der 
Betreuungszeitraum von fünf Wochen gleich bleibt und die täglichen Betreuungszeiten erweitert werden.
Die Sommerbetreuung für Volksschulkinder findet daher von 9. Juli bis 3. August und von 3. bis 9. September 
2012 statt. Die Kinder werden von Montag bis Donnerstag von 07.30 bis 17.00 Uhr betreut, am Freitag von 
07.30 bis 16.00 Uhr.
Die Anmeldeformulare sind in den Volksschulen Gallneukirchens oder auf der Stadtgemeinde erhältlich und 
müssen bis spätestens 30. April 2012 in den Schulen abgegeben werden. Die Sommerbetreuung wird ab einer 
Mindestzahl von zehn Kindern durchgeführt.

Sprachcamps mit Pfiff

Bei den English For Kids®  Sprachcamps kommt das Lernen nicht zu 
kurz und Ferien bleiben doch Ferien! Die Kombination aus inten-
sivem Lernen, Projekt- und Kreativarbeit, interkulturellen Elemen-
ten, Sport und Spiel in einer natürlichen Sprachumgebung steigert 
die Motivation, bringt Erfolg in der Schule und Freude am Lernen.
Unter dem Motto „Wie in England, aber doch zu Hause“ können 
die Kinder in das Gefühl und den Klang einer anderen Kultur ein-
tauchen. Der Unterricht hilft die englische Sprache in den Griff zu 
bekommen und vertieft die schulischen Kenntnisse. Für Zehnjähri-
ge gibt es eine spezielle Vorbereitung auf die 1. Klasse Unterstufe. 
Das abwechslungsreiche Nachmittagsprogramm bringt die Sprache 
zum Leben und baut Sprachhemmungen ab. 
Nähere Informationen zu den Sprachcamps im englischen Dorf in 
Lachstatt bei Linz unter 01/6674579 oder www.e4kids.at.

Durch verschiedene Aktivitäten wird die 
Kluft zwischen Schulwissen und lebendiger 
Sprache überbrückt.



Kinder & Jugend

April 2012 | Stadtblatt Gallneukirchen   23

Aus Alt mach Neu – mach Neu aus Alt

Die Kinder des Kindergartens St. Martin beschäftigen sich bis zu den 
Sommerferien mit den verschiedensten Materialien aus Müll.

Kinder werden in Zukunft unsere Welt gestalten. Da wir in unserer heutigen 
Gesellschaft mit Unmengen an Müll konfrontiert sind, ist der Kindergarten 
ein idealer Ort, um den Wert von angeblich wertlosen Materialien kennen 
zu lernen. Werken mit Altstoffen macht Sinn und Freude. Der Umgang damit 
regt die Kinder zum Forschen, Experimentieren und Erfinden an. Mit der 
Kreativität der Kinder sollen aus Wertlosem hübsche, brauchbare „Dinge“ 
gebastelt werden. Der Kindergarten St. Martin sieht sich als ökologisches 
Vorbild und möchte mit Wiederverwertetem zu einer neuen, ergänzenden 
Spielstätte der Kleinen werden. Die Kinder sollen aktiv daran mitarbeiten und 
durch das gemeinsame Werken einen Bezug zu den verwendeten Materialien 
bekommen.
Am Samstag, dem 2. Juni 2012 ist ab 14.00 Uhr „KinderGartenTag“. Es wer-
den die einzelnen Gartenstationen präsentiert mit anschließender gemeinsa-
mer Feier und einer Auktion von gefertigten „Müllobjekten“. An einem Ver-
kaufsstand können von den Kindern gefertigte, umgewandelte Dinge gekauft 
werden.
Für die Umsetzung der Ideen werden verschiedene Materialien wie beispiels-
weise Schrauben, Farben, Sprays usw. benötigt. Sach- und Geldspenden sind 
willkommen.

Einfach mit verschiedenen Materialien
experimentieren – das ist die Idee von ZAM.

Tierisch wild geht es in der Musikschule zu, wenn 
der König der Löwen auf die Bühne kommt. 

Löwen und Co übernehmen die Musikschule

Ab 14. April geht es tierisch zu in der neuen Musikschule. Drei Wochen 
lang haben Löwen und viele andere Tiere das Sagen bzw. Singen.

Nach den großen Erfolgen der vergangenen Musicalproduktionen wie „Jesus 
Christ“, „Hair“ und „Leroy Cane“ steht nun „König der Löwen“ am Programm.
Mehr als 200 Personen sind als Musiker, Solisten, Chorsänger usw. beteiligt.
Da jede Rolle zwei- bis vierfach besetzt ist, wird jede Aufführung eine Pre-
miere. Es wird jedes Mal in einer anderen Besetzungskombination gespielt.
Zu sehen und zu hören sind unter anderem KünstlerInnen wie Franz und 
Elisabeth Gratzer, Elena Hametner, Hubert Wagner, Andrea Camenzind oder 
Susanne Schopf, die wir schon aus den vergangenen Produktionen kennen. 
Es sind aber auch viele neue Gesichter dabei, wie Viktoria Watzinger, Corinna 
Auer, Masengu Kanyinda, Astrid und Kerstin Reif. Besonders freuen wir uns 
über unsere jungen Mitwirkenden, die kleinen Simbas (Dorian Spalinek, Sa-
scha Vavrys, Marlene Lang) und die kleinen Nalas (Lisa Reiter, Laura Rompold, 
Magdalena Pree). Karten im Vorverkauf gibt es ab sofort bei allen Sparkas-
sen. Die weiteren Vorstellungstermine sind 15., 18., 20., 21., 22., 27., 28. und 
29. April 2012.
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Bildung

Für die Ausbildungen Fach-SozialbetreuerIn in Altenarbeit, Behindertenarbeit 
und Behindertenbegleitung in den Ludwig Schwarz-Schulen des Diakoniewerks 
ist eine Bewerbung noch bis 30. April 2012 möglich! Die Ausbildung punktet vor 
allem durch die langjährige Erfahrung und große Fachkompetenz der Lehrenden 
sowie durch den hohen Praxisbezug mit vielfältigen Praktikumsmöglichkeiten im 
Diakoniewerk und anderen bewährten Einrichtungen, die sämtliche Tätigkeits-
felder in der Alten- und Behindertenarbeit abdecken.
Informationen telefonisch unter 07235/63251-265 oder per E-Mail an
sob.office.diakoniewerk@eduhi.at.

Top-Ausbildung in Sozialberufen

Sprache in Bewegung

In Verbindung mit Bewegung und einer spielerischen Komponen-
te kann das Lernen ideal gefördert werden. 
Das Englisch-Bewegungs-Camp auf Schloss Riedegg vom
30. Juli bis 3. August 2012 setzt sich genau dieses Ziel. In krea-
tiv gestalteten Unterrichtsstunden wird Englisch vormittags in 
Kleingruppen gelehrt und gelernt. Vor allem aber wird am Nach-
mittag während des vielseitigen Rahmenprogramms etwa bei 
der Schnitzeljagd, bei Theateraufführungen oder Quiz- und Be-
wegungsspielen die Sprache intensiv gelebt und erlebt. Auf diese 
Weise fließt die Fremdsprache völlig zwanglos in die Kommunika-
tion der Kinder ein und wird so geläufiger. Denn nur wenn Kinder 
mit schönen und bewegten Erinnerungen nach Hause kommen, 
kehren sie auch mit einer verbesserten Sprachkompetenz zurück.
Nähere Informationen dazu gibt es im Sprachzentrum Koll unter 
0732/944064 oder per E-Mail an office@sprachen-koll.at.

Auch bei den gemeinsamen Spielen am 
Nachmittag unterhalten sich die Kinder in 
englischer Sprache.

Die Verbesserung der Lesekompetenz und die Steigerung der Lesemotivation 
sind die heurigen Schwerpunkte in der Volksschule 1. Deshalb waren mehrere 
bekannte Persönlichkeiten Gallneukirchens als Lesebotschafter in die Schule 
eingeladen. Bürgermeisterin Gabauer, Vizebürgermeister Haderer, Pfarrer Wag-
ner, Dr. Irndorfer, VD i.R. Lesjek und einige ehemalige Kolleginnen besuchten die 
Klassen und erzählten von ihren eigenen Leseerfahrungen als Kind. Jeder hatte 
auch ein Buch aus seiner Kindheit mit, aus dem sie den SchülerInnen einen 
Ausschnitt vorlasen. Von „Lassie“ über „Max und Moritz“ bis zu „Die große Elf“ 
spannte sich der Bogen. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. 
Der Rotary Club unterstützte die Aktion mit einer Spende, die zum Aufbau einer 
Schulbücherei verwendet wird.

v.l.n.r. Pfarrer Mag. Günther Wagner, 
Vizebgm. Thomas Haderer, Dir. Ursula 
Breuer, Frau Hackl, Bgm. Gisela Gabauer, 
Dr. Norbert Irndorfer, VD i.R. Heinz Lesjek

„Lesebotschafter“ in der VS 1
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Bildung

Anmeldung zum Musikunterricht

Die Landesmusikschule Gallneukirchen hat es sich zum Ziel gemacht, die 
Begeisterung junger Menschen für aktives Musizieren zu wecken und zu för-
dern. Grundsätzlich sollte jedes Kind selbst entscheiden, welches Instrument 
zu ihm passt. Denn dadurch ist gewährleistet, dass das tägliche Üben zu
Hause Spaß macht. Es stehen verschiedene Unterrichtsarten zur Auswahl: 
Einzelunterricht, Unterricht in Zweier-, Dreier- oder Vierergruppen oder 
Gruppen mit mehr als vier SchülerInnen. Je nach gewähltem Instrument kann 
es allerdings zu Wartezeiten kommen.
Der Haupteinschreibtermin an der Landesmusikschule ist Montag, der
16. April 2012 von 15.00 bis 18.00 Uhr, 1. Stock, Direktion. Genauere Infor-
mationen zu den Unterrichtsfächern, zur Instrumentenwahl und den Kosten 
werden gerne im persönlichen Gespräch gegeben. Eine Erstinformation dazu 
findet sich auch auf der Homepage unter www.lms-gallneukirchen.at.

Das Spielen eines Instrumentes macht Kindern und Erwachsenen 
Freude und bringt ein Plus an Lebensqualität.

Neben den Eltern waren Thomas Haderer, Klemens Plakolm und Barbara 
Logar-Friesacher, Bezirksvertreterin Urfahr-Umgebung des Landesverbandes 
der Elternvereine anwesend. Von allen Seiten wurde begrüßt, dass es in Gall-
neukirchen nach langem wieder einen Elternverein gibt.
Der überparteiliche, konfessionsunabhängige Verein möchte die Anliegen der 
Eltern und SchülerInnen an die LehrerInnen, die Direktion oder die Gemeinde 
vermitteln. Man sieht sich als Bindeglied und Basis für Zusammenarbeit und 
gemeinsames Handeln. Geplant sind Vorträge und Workshops zu aktuellen 
Bildungs- und Erziehungsthemen ebenso wie finanzielle Beiträge an einkom-
mensschwache Familien oder Mithilfe bei Projekten und Veranstaltungen der 
Schule.
Unterstützung wurde von allen Seiten zugesichert. Der Vorstand freut sich 
über diese Zusage und hofft auf eine gute, erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Spenden und Sponsoren sind sehr willkommen. Die Einnahmen kommen aus-
schließlich den SchülerInnen zugute. Konto 32304837293, BLZ 20320.

Am 9. Februar 2012 fand die Vorstandswahl des neuen Elternvereins 
NMS 2 im Gasthaus  „Marktstube“ statt.

Gründung des Elternvereins NMS 2

stehend v.l.n.r: Maria Hasler (Schriftführerin-
Stv.), Daniela Raferzeder (Rechnungsprüferin), 
Julia Cerwenka (Schriftführerin), Eva Tanzer 
(Kassierin-Stv.), Helga Hoflehner (Kassierin)
sitzend v.l.n.r.: Elisabeth Kaar (2. Obfrau-Stv.), 
Sieglinde Rumpf (Obfrau), Vojislava Vezmar-
Gutenbrunner (1. Obfrau-Stv.)

Auf der Homepage www.jugendservice.at/jobs finden interessierte 
Jugendliche derzeit über 2.300 Jobangebote von 240 Unternehmen. 
Außerdem gibt eine kostenlose Broschüre wertvolle Tipps zum Thema 
Ferialjobs auf www.jugendservice.at/downloads.

Ferialjobbörse jetzt online

Musikunterricht macht Freude, fördert aber 
auch die Persönlichkeit und das soziale 
Lernen.
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Soziales

Osterfest in unserer katholischen Pfarre

Die katholische Pfarre bietet für alle GallneukirchnerInnen ein feierliches Programm 
rund um die Osterfeiertage.

27. März 2012 19.00 Uhr Bußfeier

Palmsonntag,
1. April 2012

08.30 Uhr
09.30 Uhr

Messfeier, Pfarrkirche
Wortgott esdienst mit Segnung der Palmzweige 
am Marktplatz, anschließend Eucharisti efeier (bei 
Schlechtwett er eigener Wortgott esdienst für Kinder
im Pfarrsaal)

Gründonnerstag,
5. April 2012

16.00 Uhr
19.30 Uhr

Kinderliturgie
Abendmahlfeier

Karfreitag,
6. April 2012

10.00 Uhr
10.00 Uhr
15.00 Uhr

Kinderliturgie, Pfarrkirche
Kinderliturgie, Unterweitersdorf
Karfreitagsliturgie, Kirchenchor: Passion nach
H. Kronsteiner

Karsamstag,
7. April 2012

07.30 Uhr
20.30 Uhr

Gebet vor dem Grab
Osternachtsfeier. Musikalische Gestaltung durch
den Kirchenchor

Ostersonntag,
8. April 2012

08.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr

Messfeier, Pfarrkirche
Messfeier. Musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor: Messe in C-Dur von Franz Schubert
Kindergott esdienst, Pfarrsaal

Ostermontag,
9. April 2012

08.00 Uhr
10.00 Uhr

Messfeier, Pfarrkirche
Messfeier, Pfarrkirche 

Ehrenamtliches Engagement in der Pfarrbibliothek

Bürgermeisterin Gisela Gabauer und Pfarrer MMag. Klaus Dopler wissen um das 
ehrenamtliche Engagement der vielen HelferInnen. Im Rahmen einer kleinen Feier 
wurde daher den langjährigen BibliothekarInnen für ihre kulturell wertvolle ehren-
amtliche Tätigkeit gedankt. 
Seit 23 Jahren ist Gerda Stefan in der öffentlichen Pfarrbibliothek tätig. Ihre Füh-
rungen erfreuen sich bei den SchülerInnen großer Beliebtheit. Ein monatlicher 
Höhepunkt ist das traditionelle „Literarische Cafe“, das jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr stattfindet. Christine Purner bringt ihre 20-jährige 
Erfahrung in der Koordination der Tätigkeiten in der Bibliothek ein. Sie ist ständig 
auf der Suche nach neuen Medien und nach Updates beim Bücherbestand. Seit
20 Jahre kümmert sich Henrike Lejsek um die Stammdaten. Mit dem von ihr organi-
sierten Bücherfrühstück gibt es eine weitere Möglichkeit für literarischen Smalltalk. 
Irmgard Schnellinger nützt ihr literarisches Wissen und springt bei Bedarf in der 
Bibliothek ein.
Sie alle sind bestrebt, den Leseinteressierten kompetente Beratung in Sachen Buch 
anzubieten und außerdem ein attraktives und aktuelles Angebot an Kinder- und 
Jugendbüchern, Belletristik und Sachbüchern bereit zu halten.

Es bedarf vieler fleißiger Hände, um eine öffentliche Bibliothek erfolgreich zu 
führen. Konkret ist das in Gallneukirchen ein Team von 17 Damen und Herren.

v.l.n.r.: Gerda Stefan, Pfarrer MMag. 
Klaus Dopler, Christine Purner, Bgm. 
Gisela Gabauer, Irmgard Schnellinger, 
Henrike Lejsek

Öffnungszeiten

Mittwoch 15.30 bis 19.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag 08.30 bis 11.00 Uhr
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„Zusammen sind wir stark“ lautet auch heuer wieder das Motto, 
wenn die TeilnehmerInnen beim „LAUF MIT“-Event des Rotary Clubs 
Gallneukirchen-Gusental an den Start gehen. Der Startschuss fällt am 
Samstag, dem 2. Juni 2012 um 15.00 Uhr beim Gasthaus Riepl.
Die vier Kilometer lange Strecke wird ohne Zeitnehmung gelaufen, 
denn die Freude am gemeinsamen Sport soll im Vordergrund stehen. 
Das Startgeld in Höhe von 10,– Euro pro TeilnehmerIn wird wieder 
der Behindertensportabteilung des SV Gallneukirchen zur Verfügung 
gestellt. Die Anmeldung ist bei der Raiba Gallneukirchen oder am 
Veranstaltungstag ab 13.00 Uhr vor Ort möglich.

„LAUF MIT“ – Rotary Club

Die Veranstalter hoffen auch heuer wieder auf
zahlreiche TeilnehmerInnen.

Im Hotel Waldheimat sind derzeit Werke von Maria Hojdar zu sehen. In ihren 
aktuellen Werken arbeitet sie mit Kreide, Acryl und  Panartfarben und gestaltet 
mit Ton, Draht, Glas und Textil.
Im Therapiezentrum am Linzerberg sind „WebArt“-Werke von Karin Moro zu se-
hen. Sie grenzt ihre Arbeit von traditioneller Weberei ab, da jedes Werk seinen 
eigenen Rahmen besitzt, der meist speziell für dieses hergestellt wird. Rahmen 
und Webarbeit bilden so eine untrennbare Einheit. 
Die 18-jährige Ruth Oberhuber gewann den Literaturpreis „Ohrenschmaus“ in 
der Kategorie Lyrik. Die Schriftstellerin – sie ist auch Schauspielerin in der Thea-
tergruppe Malaria des Diakoniewerks – überzeugte die Jury mit dem Gedicht 
„Der Durchbruch des Kindes in mir“, in dem sie mit poetisch starken Worten 
vom Erwachsenwerden und dem Von-Zuhause-Ausziehen erzählt.

Kunst und Kultur im Diakoniewerk

Ruth Oberhuber mit dem Initiator 
des Literaturpreises „Ohrenschmaus“, 
Franz Josef Huainigg

Der Ausschuss für Kultur und Integrationsangelegenheiten organi-
siert am Samstag, dem 30. Juni 2012 von 17.00 bis 19.30 Uhr ein 
Integrationsfest. Zu diesem Fest der Begegnung ist die gesamte Be-
völkerung Gallneukirchens herzlich eingeladen – im Besonderen jene 
MitbügerInnen und ihre Familien, die aus anderen Ländern zugezo-
gen sind, egal ob erst vor Kurzem oder schon vor längerer Zeit.
Geplant sind persönlich gestaltete Beiträge, die die kulturelle Vielfalt 
und Gemeinsamkeiten erlebbar machen. Ein kulinarischer Basar der 
Vielfalt bildet den verbindenden Rahmen. Auf persönliche Gesprä-
che, viele Anregungen und zahlreiche Mitarbeit freut sich der Aus-
schuss für Kultur und Integrationsangelegenheiten.

Wir leben die Vielfalt!

❚ Ing. Christina Wegscheider, Stadtamt Gallneukirchen, 07235/63155, stadtamt@gallneukirchen.ooe.gv.at
❚ Mag. Rupert Huber, Friedhofgasse 11, 07235/63342 oder 0664/9354953, rup.huber@aon.at
❚ Christa Gratzer, Gaisbacher Straße 41, 07235/66835 oder 0676/77 34037, christagratzer@hotmail.com
❚ Astrid Hackl, Kleinfeld 6/12, 0676/87347120, astrid.hackl@gmx.at
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Vollversammlung

Mit insgesamt 110 Einsätzen blickte die Feuerwehr auf ein arbeitsreiches 
Jahr 2011 zurück. Die Mannschaft der FF Gallneukirchen leistete dabei 
680 Gesamteinsatzstunden. Um auf den Ernstfall bestens vorbereitet zu 
sein, wurden 34 Übungen mit rund 1.200 Stunden abgehalten.
Das Jahr 2012 steht ganz im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Feuerwehr-
jugend Gallneukirchen“. Im Rahmen der Vollversammlung wurde deshalb 
die Arbeit der Jugendgruppe besonders gewürdigt. Jedes Mitglied erhielt 
vom Kommando eine Freizeitjacke. Seitens der Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen erhielten die Jugendlichen jeweils eine Saisonkarte für das Frei-
bad von Bürgermeisterin Gisela Gabauer überreicht.
Auch dieses Jahr konnten wieder zwei ehemalige Jugendmitglieder in den 
Aktivstand übernommen werden. Dies zeigt, wie wichtig die Jugendarbeit 
für den Erhalt der Einsatzbereitschaft der Feuerwehr und somit für den 
Schutz der Bevölkerung ist.

Am 27. Jänner 2012 hielt die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen 
ihre jährliche Jahresvollversammlung ab. 

vorne v.l.n.r.: Florian Westmüller, Tobias Knör, 
Nadine Wolfersberger, Sascha Vavrys, Gregor 
Finster, Michael Höss
hinten v.l.n.r.: Ernst Schwarz, Martin Purner, 
Otto Lengauer

Mit der Programmauswahl zum jährlichen Herbstkonzert schlug Kapellmeister 
Margowski bereits einen neuen Weg ein. Er spannte einen weiten Bogen zwi-
schen traditioneller Blasmusik, klassischer Literatur und modernen Tanzrhyth-
men. Unter dem Motto „Lateinamerikanische Musik“ konnte die Stadtkapelle ihr 
Können einem begeisterten Publikum präsentieren.
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung berichtete der junge Kapellmeister 
über seine Eindrücke der vergangenen Monate und gab einen Ausblick auf das 
kommende musikalische Jahr. Als Besonderheit in der Gallneukirchner Stadtka-
pelle betonte er die breite Altersstreuung im Orchester. Mit Offenheit für das 
Neue werden verschiedenste Stilrichtungen zugelassen: Von der Oper zur Film-
musik über Tango bis hin zu Breakdance soll das Repertoire reichen. Dabei darf 
natürlich die klassische Blasmusik nicht zu kurz kommen. Die Freude am gemein-
samen Musizieren steht dabei stets im Mittelpunkt.
Neben den Vorbereitungen auf das traditionelle Sommer- und Herbstkonzert
will sich die Kapelle heuer einer Konzertwertung des oberösterreichischen Blas-
musikverbandes in Vorderweißenbach stellen.
Die Entwicklung der Nachwuchsarbeit lässt Freude aufkommen. Das Stadtka-
pellchen Gallneukirchen machte mit seinen „JungmusikerInnen“ nicht nur große 
musikalische Fortschritte, sondern konnte auch die Anzahl der Mitwirkenden im 
Laufe des letzten Jahres verdoppeln. Derzeit besteht es aus 27 eifrigen Musikan-
tInnen. Mit neuem Elan und viel Freude am Musizieren freut man sich darauf, 
das kulturelle Leben in der Gemeinde mitzugestalten. 

Musikalisches Frühlingslüfterl

Der neue Kapellmeister der Stadtkapelle Gallneukirchen bringt 
frischen Wind in das Programm der musikalischen Saison.

Die Bläser der Stadtkappelle

Die neue Programmzusammenstellung fand 
beim Publikum großen Anklang.
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Das diesjährige Reiseprogramm bietet insgesamt 25 Urlaubs- und Tages-
reisen. Darunter „Klassiker“ wie die Reise nach Grado – die Sonneninsel an 
der oberen Adria – oder zu der kroatischen Halbinsel Istrien. Aber auch neue 
Angebote sind im Reiseprogramm, wie beispielsweise Madeira, eine Woche 
am Faaker-See oder im Zillertal.
Urlaubsgenuss, trotz eventueller körperlicher Einschränkungen: Dafür steht 
das Reiseangebot des OÖ. Roten Kreuzes. Wer sich für eine „betreute Reise“ 
entscheidet, braucht sich weder mit organisatorischen noch gesundheit-
lichen Fragen belasten. Geschulte BetreuerInnen sorgen vom ersten Moment 
an für einen unvergesslichen und unkomplizierten Urlaubsgenuss. 
Höhepunkte bilden heuer zwei Kreuzfahrten: Zum einen werden im Juli die 
sagenumwobenen „Mittsommernächte“ der norwegischen Fjorde angesteu-
ert und zum anderen im Herbst das „Schwarze Meer“. 
Für nähere Informationen und kostenlose Katalogbestellung steht die Be-
zirksstelle Urfahr-Umgebung des Roten Kreuzes gerne zur Verfügung:
0732/76 44-403, E-Mail: uu-office@o.roteskreuz.at.

Betreutes Reisen ist mehr als „nur“ Reisen

Geschulte BetreuerInnen geben während der 
gesamten Reisen kleine Hilfestellungen und 
sorgen für puren Urlaubsgenuss.

Unvergessliche Eindrücke, Geborgenheit, Fröhlichkeit sowie im Bedarfsfall Pflege 
und Betreuung. Das sind die Zutaten der „Betreuten Reisen“ des OÖ. Roten Kreuzes.

Bei der Auswahl des neuen Notarzteinsatzfahrzeuges für den Bezirk Urfahr-
Umgebung standen zwei Aspekte im Vordergrund: Die sehr umfangreiche 
notfallmedizinische Ausstattung musste sicher untergebracht werden und 
das Einsatzteam sollte sicher und rasch bei allen Witterungsbedingungen 
zum Notfallpatienten gelangen. Die Wahl fiel auf einen Volkswagen, Modell 
Amarok. Durch die Trennung von Fahrgast- und Laderaum kann die Ausrü-
stung im Bedarfsfall auch noch erweitert werden. Der Allradantrieb zeigte bei 
der extremen Schneesituation im heurigen Winter seine Vorzüge. Die hohe 
Bodenfreiheit gestattete höhere Schneelagen risikolos zu befahren. Das Leit-
motiv, nämlich die rasche und sichere Versorgung von Notfallpatienten, war 
für die Entscheidung ausschlaggebend.

Neues Notarzteinsatzfahrzeug

v.l.n.r.: Notärztin Dr. Michaela Aigner, 
Dienstführender Wolfgang Führlinger sen., 
Notfallsanitäter Franz Bachl, Bezirksstellenleiter 
Dr. Paul Gruber, Vize-Präsident Dr. Günter Mayr, 
Bezirksrettungskommandant Ing. Gerald Roth

Über 70.000 Blutkonserven werden jährlich in Oberösterreich für die Versorgung von kranken und verletzten
Menschen benötigt. Spenden Sie Blut und retten Sie Leben!
Die nächste Möglichkeit haben Sie in der Stadtgemeinde Gallneukirchen am Mittwoch, 11. April und Donnerstag, 
12. April 2012 von 15.30 bis 20.30 Uhr im Pfarrsaal.
Blut spenden können alle Personen ab 18 Jahren, die sich allgemein gesund fühlen. Ein paar Stunden vor der Blut-
spende sollte eine kleine Mahlzeit eingenommen und ausreichend getrunken werden. Bitte bringen Sie auch Ihren 
Blutspenderausweis oder einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Für weitere Fragen und Informationen stehen wir 
gerne unter 0732/777000 bzw. blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung.

Blutspendeaktion Frühjahr 2012
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Rot-Kreuz-Landeslehrbeauftragter und Funktionär der PfadfinderIn-
nen Gallneukirchen, Holger Oppenborn, schulte die TeilnehmerInnen 
und konfrontierte sie mit lebensnahen Notsituationen. Ein großer 
Teil der Schulung fand im Freien statt, um einen realitätsnahen Um-
gang der Erstversorgung von Verletzten zu üben. Es wurden Kreis-
laufzusammenbrüche, Verbrennungen, Schnittwunden, allergische 
Reaktionen auf Insektenstiche und weitere gesundheits- und lebens-
bedrohliche Situationen simuliert und gemeistert. Neben der Reakti-
vierung von vorhandenem, aber brachliegendem Wissen gab es auch 
viele Neues zu lernen, etwa den Umgang mit einem Defibrillator.
Für die BegleiterInnen der Kinder- und Jugendgruppen ist eine regel-
mäßige Schulung wegen der vielen Outdoor-Aktivitäten wie Cam-
pen, Kochen am offenen Feuer und Holzhacken besonders wichtig. 
Mit diesem Auffrischungskurs haben sich alle TeilnehmerInnen auf 
einen aktionsreichen Sommer bestens vorbereitet.

BegleiterInnen frischen Erste-Hilfe-Kenntnisse auf

WiWö-Begleiterin Andrea Lang bei einer Übung 
unter realitätsnahen Bedingungen.

Eine echte Vorzeigeathletin wurde bei der SVG-Ausschusssitzung zur „Sportlerin des 
Jahres 2011“ gewählt: Die Judoka Marlies Priesner, die mit 14 Landesmeistertiteln 
und zwölf Stockerlplätzen bei Staatsmeisterschaften seit 2003 einen fixen Platz im 
österreichischen Spitzensport erworben hat. Heuer kämpft die 22-Jährige sogar 
zusätzlich als Legionärin beim TSG Backnang in der deutschen Bundesliga.

Auch die Schwimmer zeigten wieder auf. So holten bei den Hallen-Landesmeister-
schaften Johannes Dietrich und Maximilian Reindl alle Landes- und Vizelandesmei-
stertitel in den Brustbewerben nach Gallneukirchen! Die Gesamtbilanz des SVG 
kann sich mit 12 Mal Gold, 10 Mal Silber und 13 Mal Bronze sehen lassen.

Priesner: Sportlerin des Jahres

Am Auffrischungskurs in Windischgarsten nahmen mehr als 30 BegleiterInnen 
der Pfadfindergruppe Gallneukirchen-Engerwitzdorf teil.

Weltenbummler Harry Reichhart präsentiert in seinem Vortrag für die Naturfreunde 
Gallneukirchen eine Zusammenfassung  seiner Reiseabenteuer:
Donnerstag, 12. April 2012, Beginn 20.00 Uhr, Kulturzentrum Schöffl, Engerwitzdorf
In Form einer digitalen Bildershow berichtet er in einer interessanten und spannen-
den Geschichte über seine erlebten Expeditionen, Trekkingtouren und Abenteuer. 
Die Reise führt zu den schönsten Plätzen der Welt.
Der Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende von 5,– Euro (gerne auch mehr) wird 
gebeten. Alle Einnahmen dieses Vortrages kommen der Tibetanischen Gesellschaft 
zugute.

„Vom Hudschi River nach Rio“

Harry Reichhart bei seiner Expe-
dition im Gasherbrum-Gebiet.
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Im Jahr 1987 trafen sich ehemalige Mitglieder der Gallus Singers. Die Freude 
am gemeinsamen Musizieren führte die Gruppe wieder zusammen. Am Anfang 
stand die Gestaltung einer Abendmesse in der Pfarrkirche Gallneukirchen mit 
rhythmischen Liedern. Wenig später wurde die Gruppe zur Gestaltung einer 
Hochzeitsmesse angefragt. Es entstanden die Old Gallus Singers. Mittlerweile 
sind 25 Jahre vergangen. Im Verlauf dieser Zeit spielten die Old Gallus Singers 
auf etwa 200 Hochzeitsmessen in ganz Oberösterreich, gestalteten eine Vielzahl 
von Sonntagsgottesdiensten in Gallneukirchen in der Schlosskapelle zu Riedegg, 
spielten die Festmesse bei diversen Zeltfesten in Oberösterreich und gestalteten 
mehrere Jahre lang die Weihnachtsandacht der OÖ. Kinderkrebshilfe in Linz. 
Heute besteht die Gruppe aus mehr als 32 Mitgliedern. Das Besondere an den 
Old Gallus Singers ist der dreistimmige Chor, der ausschließlich mit Damen be-
setzt ist und von einer fixen Band begleitet wird.

25 Jahre „Old Gallus Singers“

Die „Old Gallus Singers“ sind 25 Jahre jung!

Der Verein SPEKTRUM ist Wegbegleiter für Frauen und bietet Angebote für 
persönliche und berufliche Weiterbildung. Im Jahr 2011 konnte der Verein 
insgesamt 65 Veranstaltungen und wöchentliche Treffen in der Spielstube 
mit rund 1.550 Besucherinnen durchführen. Daneben wurden 98 Stunden 
Einzelberatung sowie 70 Beratungen via Telefon und Internet für Wiederein-
steigerinnen, arbeitslose oder arbeitssuchende Frauen und Mädchen abge-
halten. 
Das aktuelle Frühjahrsprogramm liegt bereits auf und kann telefonisch ange-
fordert werden. Mit Freude werden die Vorträge „Detox-Kur“ und „Iss dich 
gesund“ von Karin Lonauer erwartet ebenso wie ein persönlichkeitsbildendes 
Seminar mit Dipl. Ing. Andreas Oberauer und der Elternbildungsvortrag „Das 
Spiel braucht wenig Zeug“ von Erika Wieser. Nähere Informationen unter 
07235/65969 oder www.spektrum-gallneukirchen.at.

Erfolgreiche Bilanz 2011

Das Heimathaus zeigt von 22. April bis 8. Juli 2012 die Sonderausstellung „Re-
ligiöse Volkskunst“. Diese kostbaren Zeugnisse gilt es zu bewahren. Sie sind Teil 
unseres Glaubens und unserer Identität. Der Heimatverein Gallneukirchen und 
Umgebung lädt herzlich zur Besichtigung der Ausstellung und des Heimathauses 
ein.
Die Öffnungszeiten sind 22. April bis Oktober jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
von 09.00 bis 11.30 Uhr und nach Terminvereinbarung.
Am Samstag, dem 16. Juni 2012 findet der alljährliche Ausflug des Heimatverei-
nes statt. Die Landesausstellung „Verbündet Verfeindet Verschwägert“ in Burg-
hausen steht auf dem Programm. Nähere Details finden sich im Schaukasten des 
Heimathauses.

Sonderausstellung im Heimathaus

Waltraud Böck und Birgit Auer stehen mit Rat 
und Tat zur Seite.
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Altbürgermeister Emil Hilgartner

Nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben ist Altbürgermeister OSR Emil 
Hilgartner am Mittwoch, dem 18. Jänner 2012 im 88. Lebensjahr verstorben.
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen hat damit eine bedeutende Persönlich-
keit des öffentlichen und politischen Lebens verloren. Mehr als 30 Jahre 
lang hat Hilgartner als Kommunalpolitiker die Entwicklung der Stadtge-
meinde mitgestaltet – 16 Jahre davon war er als Bürgermeister tätig. In 
dieser Zeit hat er wesentliche Errungenschaften für Gallneukirchen erwirkt: 
Spatenstich zur Errichtung des Schulzentrums und Gründung der Rot-Kreuz-
Stelle (1973), Bau und Eröffnung des Hallenbades und der Hauptschule II 
(1976), Eröffnung der Landesmusikschule (1978), des neuen Bahnhofes 
(1982), des Sportplatzes und der Gusenhalle (1983 bzw. 1984).
Alles anzuführen wäre kaum möglich, war er doch in allen sportlichen, 
schulischen und kulturellen Bereichen engagiert und hat dabei Geselliges 
nie außer Acht gelassen.
Mit Tatkraft und Gemeinsinn hat er neben seiner beruflichen Beanspru-
chung und der Sorge um seine Familie, die Geschicke der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen maßgeblich gestaltet und darüber hinaus in vielen Vereinen 
und Organisationen mitgearbeitet. Wir haben ihn als einen aufrechten, 
gewissenhaften, weitblickenden und unwahrscheinlich fleißigen Menschen 
in Erinnerung. Der Familie von Altbürgermeister OSR Hilgartner gilt unsere 
tiefe Anteilnahme.

Wolfgang Tölle schrieb am 17. Mai 1988 als er sein Rathausmandat nie-
derlegte an die Stadtgemeinde Gallneukirchen: „Meine Sympathie zu 
Gallneukirchen wird dies in keiner Weise beeinflussen.“ Er war für uns ein 
sympathischer Träger des Partnerschaftsgedankens zwischen zwei europä-
ischen Gemeinden. Diese Erinnerung an Wolfgang Tölle wird als ehrendes 
Andenken bewahrt.

Altbürgermeister Wolfgang Tölle
(Partnerstadt Northeim)

Karl Weiser

Kurz vor Vollendung seines 81. Lebensjahres verstarb Karl Weiser, Bezirks-
inspektor in Ruhe. Weiser engagierte sich mehr als zehn Jahre lang als Ob-
mann des Siedlerverbandes. Bei der Gendarmerie-Musik war er als Bläser 
tätig. Bis Anfang der 90er-Jahre war Weiser im Gemeinderat aktiv. Für seine 
Menschlichkeit als Gendarm wurde er geschätzt, für seine Fröhlichkeit, sei-
ne Kameradschaftlichkeit und Verlässlichkeit war er bekannt. Seine Aufrich-
tigkeit und Direktheit wird uns in Erinnerung bleiben.

Altbürgermeister OSR Emil Hilgartner
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Am Montag, dem 13. Februar 2012 hat Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer an folgende 
Personen Berufstitel verliehen:
Oberschulrätin VD Dipl.-Päd. Elvira Grandl VS Engerwitzdorf-Mittertreffling
Schulrätin HOL Waltraud Gattermayr NMS 1 Gallneukirchen
Schulrätin HOL Dipl.-Päd. Christine Hons SHS 2 Gallneukirchen
Schulrat VOL Dipl.-Päd. Helmut Watzinger VS Alberndorf
Bürgermeisterin Gisela Gabauer und die GemeindevertreterInnen gratulieren sehr herzlich 
zu dieser Auszeichnung.

Titelverleihung an LehrerInnen

Am 13. Dezember 2011 wurde die Gallneukirchnerin Christine Huber von 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer mit der Oö. Humanitätsmedaille ausge-
zeichnet.
Hintergrund ist das große Engagement der Hauptschuldirektorin bei der schu-
lischen Ausbildung und Integration von Kindern mit Migrationshintergrund. 
Mehr als 80 Prozent der Kinder in der Hauptschule 24 in Linz-Auhof sind aus 
anderen Herkunftsländern, insgesamt sprechen sie zirka 20 verschiedene Mut-
tersprachen. Christine Huber hat durch zahlreiche Aktionen SchülerInnen und 
auch Eltern das umfassende Gefühl von Gleichwertigkeit vermittelt.
Seit kurzem ist sie auch Direktorin der Neuen Mittelschule Harbach in Linz-
Urfahr und damit die erste Oberösterreicherin mit zwei Schulen in ihrer Ver-
antwortung.

Ehrung für Christine Huber
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Rotary (S. 27), Freiwillige Feuerwehr (S. 28), Stadtkapelle Gallneukrichen (S. 28), Rotes Kreuz Filipp (S 29), Pfadfi nder (S. 30), Reichhart 
(S. 30), SVG (S. 30), Verein Spektrum (S. 31), Heimatverein (S. 31), Land OÖ/Cerpnjak (S. 33), 
Druck: Friedrich VDV, umweltf reundlich gedruckt auf Papier: Cyclus Recycling.
Gesamtkonzepti on: e-fact austria, Stephan Pfl ügler, Gallneukirchen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

LR Josef Sigl und Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer zeichnen Christine Huber 
für ihre besondere humanitäre Leistung 
bei der Integration von Kindern mit 
Migrationshintergrund aus.  

Am 7. April 2011 rettete AbtInsp. Anton Frühwirth unter Mithilfe von zwei 
Kanufahrern, Christoph Troyer und Gerhard Hemmelmair, einer 36-jährigen 
Frau das Leben, die unter Selbstmordabsicht von der Nibelungenbrücke in die 
Donau gesprungen war. Die beiden Kanufahrer versuchten bereits vergeblich, 
der Frau zu Hilfe zu kommen. Da sie diese nicht annahm, war eine Rettung 
vorerst nicht möglich. Daraufhin sprang Anton Frühwirth ins 10 Grad kalte 
Wasser und schwamm zu der ertrinkenden Person. In letzter Sekunde ist es 
ihm gelungen, die Frau ans Ufer zu bringen.
Für seinen Mut und sein rasches Handeln wurde AbtInsp. Frühwirt mit der
Oö. Lebensrettungsmedaille in Bronze ausgezeichnet.

Ehrung eines Lebensretters

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
überreicht AbtInsp. Anton Frühwirth die 
Oö. Lebensrettermedaille.
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Ärzte & Apothken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 2. Quartal 2012

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

April Mai Juni

01. K 01. T 01. T

02. G 02. K 02. K

03. T 03. A 03. K

04. K 04. G 04. A

05. A 05. L2 05. G

06. G 06. L2 06. T

07. L6 07. T 07. L6

08. L6 08. K 08. G

09. L11 09. A 09. A

10. K 10. G 10. A

11. A 11. K 11. T

12. G 12. T 12. K

13. T 13. T 13. A

14. A 14. A 14. G

15. A 15. G 15. T

16. K 16. T 16. G

17. A 17. K 17. G

18. G 18. A 18. K

19. T 19. L11 19. A

20. K 20. L11 20. G

21. G 21. G 21. T

22. G 22. T 22. K

23. A 23. K 23. L6

24. G 24. A 24. L6

25. T 25. G 25. A

26. K 26. L10 26. G

27. A 27. L10 27. T

28. L3 28. T 28. K

29. L3 29. K 29. A

30. G 30. A 30. T

31. G

A
Apotheke im Sonnengarten
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G
St. Gallus Apotheke
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K
Kreisapotheke
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T
Kamillen-Apotheke
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L1
Apotheke Barmherzige Brüder
Herrenstraße 33, 4020 Linz, 0732/774190

L2
Paracelsus Apotheke
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3
St. Magdalena Apotheke
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4
Schutzengel Apotheke
Herrenstraße 2, 4020 Linz, 0732/778227

L5
Stadt-Apotheke
Hauptstraße 30, 4040 Linz, 0732/732212

L6
St. Markus Apotheke
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L7
Resch Apotheke
Rudolfstraße 13, 4040 Linz, 0732/731121

L8
Hofstätt er-Apotheke
Hauptplatz 29, 4020 Linz, 0732/771371

L9
Stern-Apotheke
Knabenseminarstraße 4, 4040 Linz, 0732/732060

L10
Apotheke Auhof
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11
Apotheke Rosenauer KG
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 Uhr 
fi ndet in der Mutt erberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1, ein Treff en statt . Die nächsten Termine sind:

15. Mai, 5. und 19. Juni, 3., 17. und 31. Juli 2012
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Ärzte & Apotheken

Ärzte-Bereitschaftsdienst im 2. Quartal 2012

April Mai Juni

01. Plessl 01. Schuster 01. Schoßwohl / Schöbl

02. Kiblböck / Kiblböck 02. Ehrenhuber / Jungwirth 02. Teibert

03. Schuster / Weiß 03. Ehrenhuber / Kiblböck 03. Teibert

04. Plessl / Schöbl 04. Schuster / Schöbl 04. Plessl / Schöbl

05. Plessl / Kiblböck 05. Eilmsteiner 05. Schuster / Eilmsteiner

06. Schuster / Schöbl 06. Eilmsteiner 06. Schoßwohl / Weiß

07. Weiß 07. Plessl / Weiß 07. Konwalinka

08. Weiß 08. Schuster / Eilmsteiner 08. Schuster / Kiblböck

09. Ehrenhuber 09. Schoßwohl / Jungwirth 09. Plessl

10. Schuster / Eilmsteiner 10. Ehrenhuber / Schöbl 10. Plessl

11. Schoßwohl / Weiß 11. Schoßwohl / Eilmsteiner 11. Schoßwohl / Jungwirth

12. Plessl / Kiblböck 12. Ehrenhuber 12. Schuster / Eilmsteiner

13. Schoßwohl / Schöbl 13. Ehrenhuber 13. Ehrenhuber / Jungwirth

14. Konwalinka 14. Plessl / Eilmsteiner 14. Ehrenhuber / Kiblböck

15. Konwalinka 15. Schuster / Eilmsteiner 15. Teibert / Schöbl

16. Teibert / Teibert 16. Schoßwohl / Schöbl 16. Weiß

17. Schuster / Eilmsteiner 17. Jungwirth 17. Weiß

18. Schoßwohl / Schöbl 18. Plessl / Weiß 18. Plessl / Kiblböck

19. Ehrenhuber / Kiblböck 19. Schoßwohl 19. Schuster / Eilmsteiner

20. Plessl / Weiß 20. Schoßwohl 20. Schoßwohl / Schöbl

21. Schuster 21. Plessl / Teibert 21. Ehrenhuber / Kiblböck

22. Schuster 22. Schuster / Eilmsteiner 22. Plessl / Weiß

23. Plessl / Teibert 23. Schoßwohl / Weiß 23. Schuster

24. Schuster / Eilmsteiner 24. Ehrenhuber / Kiblböck 24. Schuster

25. Schoßwohl / Schöbl 25. Ehrenhuber / Jungwirth 25. Plessl / Weiß

26. Jungwirth / Kiblböck 26. Schöbl 26. Schuster / Eilmsteiner

27. Ehrenhuber / Weiß 27. Schöbl 27. Schoßwohl / Weiß

28. Kiblböck 28. Kiblböck 28. Ehrenhuber / Kiblböck

29. Kiblböck 29. Plessl / Eilmsteiner 29. Schuster / Schöbl

30. Teibert / Teibert 30. Schoßwohl / Weiß 30. Kiblböck

31. Ehrenhuber / Kiblböck

Dr. Ehrenhuber: 02.–06.04., 4., 18. und 29.05. sowie 15.06.2012
Dr. Eilmsteiner: 02.–07.04.2012
Dr. Kiblböck: 05.–12.05. und 01.–04.06.2012
Dr. Plessl: 13.04., 26.04.–02.05. und 08.06.2012
Dr. Schöbl: 27.04.–02.05. sowie 08.–11.06.2012
Dr. Schoßwohl: 02.–07.04., 25.–26.05. sowie 15.–16.06.2012
Dr. Schuster: 18.–19.05., 29.05.–02.06.2012
Dr. Weiß: 13.–14.04., 11.–12.05. und 08.–09.06.2012

Urlaubszeiten unserer Ärzte

Neu: Dr. Sabine Jungwirth ordiniert 
in der Arztpraxis von Dr. Schöbl in 
Altenberg.
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Veranstaltungskalender

April 2012

■■■   Mo, 02.04.2012, 18.30 Uhr, Parkplatz 
Gusenhalle: Saisonstart Langsamlauftreff 
und Nordic Walking. Jeden Montag und 
Donnerstag um 18.30 Uhr, Gerti und Johann 
Penkner, Tel. 07235/62652, Naturfreunde

■■■   Do, 05.04.2012, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Literarisches Café. Jeden 
Donnerstag von 10.00–12.00 Uhr, Christine 
Purner, 07235/67204, Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre

■■■   Sa, 07.04.2012, 10.00–13.00 Uhr, 
Schulvorhof: Osternesterlsuchen mit 
Flohmarkt. Kinderveranstaltung, SPÖ 
Gallneukirchen, Friedrich Wurm

■■■   Sa, 07.04.2012, 14.00–15.00 Uhr, 
Reitstall Kastner: Ostereiersuche für Groß 
und Klein (nur bei Schönwetter). Reitclub 
Gallneukirchen, Punzenberg 1

■■■   Mi, 11.04.2012, 19.00–21.30 Uhr, VS 
Mittertreffling: Internet und Outlook Express.
Grundkenntnisse in der EDV sind erforderlich! 
Verein Spektrum, Tel. 07235/65969

■■■   Do, 12.04.2012, 20.00 Uhr, Kultur-
zentrum Schöfl in Engerwitzdorf: Vortrag von 
Harry Reichhart „Von Hudschi River nach Rio“

■■■   Fr, 13.04.2012, 09.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren-Fit-Rundwanderung von 
Puchenau zur Koglerau, Naturfreunde

■■■    Fr, 13.04.2012, 19.00–23.30 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch. 
Königrufen nach den Regeln des Mühlviertler 
Tarockcups. Für Anfänger ist ein eigener 
Lerntisch eingerichtet. Johann Fuchs, Tel. 
0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Sa, 14.04.2012, 14.30 Uhr, Vortragssaal 
LMS Gallneukirchen: Der König der Löwen
Musical (siehe Bericht Seite 23), LMS 
Gallneukirchen

■■■   Mo, 16.04.2012, 19.30 Uhr, Verein 
Spektrum: „Aggression“. Vortrag von Ingrid 
Holzweber, in dem Sie erfahren, was Sie tun
können, damit Ihr Kind möglichst nicht aggres-
siv wird. Alte Straße 3, Tel. 07235/65969

■■■   Di, 17.04.2012, 18.30–19.30 Uhr,
Verein Spektrum: 5 Abende Schwanger-
schaftsgymnastik für Frauen ab der 20. 
Woche. Alte Straße 3, Tel. 07235/65969

■■■   Do, 19.04.2012, Bücherinsel: Kräuter-
wanderung mit FNL-Kräuterexpertin, Natur- 
und Landschaftsführerin Waltraud Bousquet. 
Anmeldung erforderlich, Tel. 07235/62513

■■■   Fr, 20.04.2012, 08.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren-Fit-Wanderung von der 
Raabmühle zur Ruine Ruttenstein. Johann 
Leitner, Tel. 07235/67741, Naturfreunde

Veranstaltungskalender

Dies ist ein Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 15. März 2012).
Einen umfassenden Überblick erhalten Sie in den Schaukästen und im Internet unter www.gallneukirchen.at

04/2012  bis  06/2012

■■■   Mi, 25.04.2012, 19.00–20.00 Uhr, 
Vortragssaal: Tastenspielereien. SchülerInnen 
der Klavierklasse Waltraud Wulz-Tschernuth 
musizieren, LMS Gallneukirchen

■■■   Do, 26.04.2012, 19.00–22.00 Uhr, Verein 
Spektrum: Vortrag „Jungbrunnen Essen“. Alte 
Straße 3, Tel. 07235/65969

■■■    Fr, 27.04.2012, 19.00 Uhr, katholische 
Pfarrkirche: Andacht für Trauernde. 
Katholisches Pfarramt, 07235/62309

■■■   Sa, 28.04.2012, 14.00 Uhr, Bauhof: 
Karl-Leitgeb-Gedenkwanderung. Gerald 
J. Flath, Tel. 0664/1614337 und Wilhelm 
Roland, Tel. 07235/66648

■■■   Sa, 28.04.2012, 20.30 Uhr, Warschen-
hofergut: Konzert Werner Zangerle 4 JAZZ. 
Kulturinitiative Gallnsteine

■■■   Mo, 30.04.2012, 18.00–22.00 Uhr, 
Marktplatz Gallneukirchen: Maibaum 
aufstellen. Stadtgemeinde Gallneukirchen

Mai 2012

■■■   Di, 01.05.2012, 12.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Radeinfahrtstour ins Aisttal. Johann 
Leitner, Tel. 07235/67741, Naturfreunde

■■■   Mi, 02.05.2012, 08.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren-Fit-Wanderung von 
Hirschbach zum Hirtstein. Naturfreunde

■■■   Mi, 02.05.2012, 18.00 Uhr, Rathaus: 
Beginn der Mittwoch-Radausfahrten. Jeden 
Mittwoch von 2. Mai bis 26. September, 
Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen

■■■   Do, 03.05.2012, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: „Literarisches Café“ 

■■■   Sa, 05.05.2012, 20.00–22.00 Uhr, Gusen-
halle: Benefizkonzert des Sinfonischen Orche-
sters (Leitung Johannes Watzinger) und des 
Bachlchors (Leitung Harald Pill)

■■■   So, 06.05.2012, 18.30–19.30 Uhr, Mahn-
mal für den Frieden: Befreiungsfeier beim 
Mahnmahl. Rupert Huber, Tel. 07235/63342, 
Mauthausen Kometee Gallneukirchen

■■■   Mi, 09.05.2012, 09.30 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren-Fit-Radtour nach Enghagen. 
Naturfreunde

■■■   Do, 10.05.2012, 19.30 Uhr, Parkplatz 
Gusenhalle: Jubiläumsfeier 25 Jahre Langsam-
lauftreff Gallneukirchen. Gerti und Johann 
Penkner, Tel. 07235/62652, Naturfreunde

■■■   Fr, 11.05.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Sa, 12.05.2012, ganztägig, Pfadfinder-
heim: Mailüftchen. Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf

■■■   Mi, 16.05.2012, 07.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren-Fit-Gedenkwanderung 
an die Mühlviertler Hasenjagd. KZ-Memorial 
in Gusen, Naturfreunde

■■■    Do, 17.05.2012, 09.00–21.00 Uhr, 
Linzerberg: Traditionelles Diakoniefest. 
Diakoniewerk

■■■   Sa, 19.05.2012, 08.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Wanderung Gutau „um den 
Boblberg“.  Johann Leitner, Tel. 07235/67741, 
Naturfreunde

■■■    So, 27.05.2012, 09.30 Uhr, evangelische 
Kirche: Konfirmation. Evangelische Pfarre 
Gallneukirchen

■■■   Mi, 30.05.2012, 08.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren-Fit-Wanderung „Der
Wollnessweg“, Franz Grünzweil, Tel. 
0650/2245051, Naturfreunde

■■■   Do, 31.05.2012, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: „Literarisches Café“

Juni 2012

■■■   Sa, 02.06.2012, 15.00 Uhr, Mirellen-
stüberl: Einführung in den Orientierungslauf.
Anmeldung Maria Hanousek, Tel. 
07235/20796, Naturfreunde

■■■    So, 03.06.2012, 09.30 Uhr, evangelische 
Kirche: Fest der „Goldenen Konfirmation“.
Evangelische Pfarre Gallneukirchen

■■■   Mo, 04.06.2012, 09.00 Uhr: Teilnahme 
an der Flurreinigungsaktion Hui statt Pfui.
Naturfreunde

■■■   Sa, 16.06.2012, ganztägig, Am Anger/
Köttsdorfer Straße Gusen: Sonnenwendfeuer 
mit Wiedereröffnung des Wasserweges. Pfad-
findergruppe Gallneukirchen-Engerwitzdorf

■■■   Fr, 22.06.2012, 19.00–23.30 Uhr, Gast-
haus Landerl: Tarock Stammtisch. Johann
Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC Gallneukirchen

■■■   Fr, 22.06.2012, 20.00–22.00 Uhr, 
Gusenhalle: Frühjahrskonzert. Stadtkapelle 
Gallneukirchen

■■■   Fr, 29.06.2012, 08.00–17.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Bücherflohmarkt. Öffentliche 
Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen

■■■   Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport

■■■   Musik, Kultur
■■■   Gesellschaftliches, Soziales

■■■   Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

Die Verantwortung über die Einträge liegen 
ausschließlich beim Veranstalter. Die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen übernimmt keine 
Haftung für fehlende oder falsche Einträge.


